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Rr. 231 Karlsruhe , Dienstag den 21. Mai 1907 . Te!epho»-Rr. ss. 23. Jahrgang .

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt acht
Seiten .

Badische Chronik.
Blankenloch , 21 . Mai . Gestern abend halb 10 Uhr wurde

die Einwohnerschaft unseres Ortes durch Feuerlärm erschreckt .
Abgebrannt sind zwei Häuser und zwei Scheunen , den Land¬
wirten Lehman « und Max Müller gehörig . Ueber die Ent¬
stehungsursache verlautet nichts Bestimmtes . Vieh und Fahr¬
nisse sind größtenteils verbrannt .

* Mannheim , 21 . Mai . Zum bevorstehenden Besuche der Grotzh .
Herrschaften anläßlich der städtischen FuLiläumsfestlichkeiten erfahren
wir daß die Fürstlichkeiten bereits am Fronleichnamstag gegen Abend
in Mannheim einzutreffen beabsichtigen . Der Aufenthalt der hohen
Herrschaften Hierselbst wird sich , wie bereits mitgeteilt wurde , auf eine
ganze Woche erstrecken . — Von ca . einer halben Million Menschen ist
bis zum gestrigen Pfingstmontag unsere Ausstellung — vom Eröffnungs¬
tage an gerechnet — besucht worden. Bis gestern abend um 7 Uhr hatten
den Haupteingang nach dem Ausweis dieser Zählapparate 308 971 Per¬
sonen paffiert . Hierzu kommen noch die Inhaber v.on Lauerkarten ,
welche bei starkem Andrange den Zutritt durch das mittlere offene Tor
erhalten . Am Abend des Pfingstsonntag wurden auf diese Weise ca.
18 000 Passanten festgestellt . Wenn man diese Ziffern zu den obigen
hinzuschlägt und noch mitrechnet daß bis heute früh die automatischen
Zähler am Eingang zum Vergnügungspark (beim Wespinstift) ca.
88 000 eintretende Personen sestgestellt haben, geht man wohl nicht fehl,
die Besucherzahl auf über 800 000 zu schätzen.

Mannheim , 20 . Mai . Der Stadtrat beschloß die Veräußerung
von über 40 000 Quadratmeter Jndustriehafengelände für ein kombi .
niertes Unternehmen .

A Mannheim , 20 , Mai . Auch in der Nähe unserer Stadt ist jetzt
nach den bisher anderweitig gemachten guten Erfahrungen eine Wald -
erholungsstätte für erholungsbedürftige männliche Personen errichtet
worden und zwar durch di« hiesige Ortskrankenkasse I .

* Lahr , 20 . Mai . ■Mit dem zweiten, Opernabend am Freitag haben
die Wohltätigkeitsaufführnngen zum Besten des Franenvereins und der
Kleinkinderbcwahranstalt ihr Ende erreicht. Biele Mühe haben die Vor¬
bereitungen zum Opernabend und VoWfest gekostet , aber der Lohn ist
dafür auch nicht ausgeblieben . Die Einnahmen betragen 2900 Jt ,
denen zwar viele Ausgaben entgegenstehen, immerhin aber dürfte eine
bedeutende Summe übrig bleiben.

$ Schönwald, 21 . Mai . Den Betrieb des Kurhotels Schönwald
(Adler ) hat nun Herr Hotelier Wirthle als Pächter übernommen . Graf
und Gräfin von Kalkreuth aus München sind zum Kuraufenthalt daselbst
eingetroffen.

* Freiburg , 21 . Mai . Einen sehr schönen Verlauf nahm das
über die Pfingsttage hier abgehaltene 40 . Stiftungsfest des Gaues
Oberrheiu des Buchdruckerverbandes» zu dem sich in großer Zahl Buch¬
drucker aus Baden , Elsaß und Württemberg eingefunden hatten . Für
den Samstag abend war ein Festkommers, veranstaltet vom Ortsverein
Freiburg anberaumt , wobei vier Mitgliedern , welche dem Verbände seit
25 Jahren angehören , Ehrentafeln übergeben wurden . — Nach der Be¬
grüßungsfeier am Sonntag vormittag besichtigten die Teilnehmer am
Fest die Stadt und begaben sich um 5 Uhr in die städtische Kunst-
und Festhalle, woselbst ein Festakt stattfand , zu dem sich u . a . Ober¬
bürgermeister Dr . Winterer und Landtagsabgeordneter E. Kräuter
eingefunden hatten . Nach Musikvorträgen der Kapelle des 5 . badischen
Infanterie -Regiments Rr . 113 brachte der Gauvorsteher K. Lindenlaub
die eingelaufenen Begrützungstelegramme - und Schreiben zur Kennt -

Grotzh. hostheater zu Karlsruhe.
»z . Karlsruhe , 21 . Mai . Der erste Feiertag brachte eine sehr an¬

erkennenswerte Aufführung von Richard Wagners „Meistersinger von
Nürnberg " . Das weitaus größte Interesse nahm der Walther von
Stolzrng des Herrn Tänzler aus Graz , der bekanntlich mit Herbst ds.
Js . in den Verband unserer Hofbühne tritt , für sich in Anspruch . Die
Parti « ist ein vortrefflicher Prüfstein für jeden Heldentenor ; neben dem
Tristan oder Siegfried gehört sie wohl zu den schwierigsten Aufgaben,
die -einem Sänger gestellt sind . In den Probsgastspielen als Rhadames
und Lohengrin hatte sich Herr Tänzler gut einyeführt , seine vorgestrige
Leistung -darf jedoch, gerade inbezug aus das eben gesagte, noch weit
höher bewertet werden, vornehmlich nach der gesanglichen Seite hin .
Die Stimme klang frisch und besonders in der Höhe fest und rein .
Schulung , wie Stimmbehandlung überhaupt , ließen ein eifriges Stu¬
dium erkennen- Der gutturale Klang in den tieferen Lagen in Ver¬
bindung mit einem leichten Tremolo würde noch zu beseitigen sein.
Mit dem musikalischen ! Teil seiner Partie zeigte sich der Sänger wohl
vertraut (die Tempischtvankungen zwischen ihm und dem Orchester
dürften auf nicht gen -ügende Verständigung zurückzuführen sein) , das
weise Maßhalten im ersten Mt kam der Aücklichen Durchführung der
Rolle nur zu statten. In der Darstellung wie im Mienenspiel wird
Herr Tänzler sich noch mehr Freiheit zu eigen machen müssen; das
seelische Mrterleben findet frei ihm noch zu wenig Ausdruck. Immer¬
hin . seines Walther von Stolzing konnte man sich Herzlich freuen , was
denn auch in dem lebhaften Beifall des Publikums zum Ausdruck kam.
In der Besetzung der übrigen Rollen ivaren wesentliche Aenderungen
nicht zu verzeichnen .

Besondere Erwähnung verdient hier 'der ausgezeichnete Hans
Sachs des Herrn Büttner , der tn Gesang und Darstellung sein Bestes
gab. Mit -Würde zeichnete Herr Keller den Goldschmied Pogner . Ws
Beckmesser konnte Herr Roha seine oft gerühmte Sanges - wie Dar -
ftellungshinst in bestem Lichte zeigen. Die Partie -war nach den musi¬
kalisch so fein gezogenen Linien prägnant ausgearbeiket und gewann sehr
wesentlich dadurch, daß der Sänger sich nirgend in Uebertreibung gefiel.
Der Goldschmieds Töchterchen wußte Frau von Westhoven mit viel Lieb¬
reiz und Innigkeit und im Gesang ganz vorzüglich zu geben. Ms
David war Herr Bussard, wie immer , vortrefflich. Für das nach
Amsterdam beurlaubte Frl . Ethofer war Frl . Friedlei » ( Magdalene )
wieder geschickt oingetreten. An dem stummen Spiel des auch sonst sehr
guten Herrn van Gorkom ( Bäcker Fritz Korhner) , hätten sich
die übrigen Meistersinger ein Beispiel nehmen können. Das Orchester

nis und hieß die zahlreichen Gäste und Berufsgenossen herzlich will¬
kommen . Nach musikalischen Darbietungen der Militärkapelle und Ge-
songsvorträgen der Buchdruckergesangvereineaus Mannheim , Frei¬
burg und Karlsruhe und der Festrede des Herrn Verbandsvorsitzenden
Töblin begrüßte Herr Oberbürgermeister Dr . Winterer die Festgäste
und wies in seiner mft großem Beifall aufgenommenen Rede auf die
große Bedeutung der Erfindung Guttenbergs hin und schloß mit einem
Hoch auf den deutschen Buchdruckerverband, in das die Anwesenden be¬
geistert einstimmtcn . Lebhaften Beifall fand auch ein vom Gauvor¬
sitzenden Lickdenlaub verfaßtes Festspiel. — Am zweiten Pfingsttag
wurden die Sehenswürdigkeiten der Stadt besichtigt und , soweit es das
Wetter zuließ, Ausflüge unternommen .

Die Resultate der Mannheimer Ballonwettfahrt .
-1. Mannheim , 21 . Mai . Wie nach den Wetterberichten und den

ersten eingelaufenen Flug - und Landungstelegrammen zu erwarten war ,
hat die am Pfingstsonntag nachmittag 3 Uhr von hier aus begonnene
Ballonwettfahrt keine neuen Rekkvrde gebracht . Nachdem nunmehr mit
Ausnahme des Ballons „Cöln" von sämtlichen teilnehmenden Ballons
Landungsnachrichten vorliegen, läßt sich ein abschließendes Urteil bereits
mit ziemlicher Sicherheit Mibe ;: , da nicht anzunehmen ist , daß „ Cöln"

den Weitflug des „Aberrron" , der; in der geraden Linie gemessen , ca .
480 Kilometer jeträgt , nennenswert ubertreffen dürfte . Dem Resultat
des Ballons - „Abercron" (Führer : Hauptmann v . Abercron, Gasinhalt :
1437 Kubikmeter) am nächsten kommt dasjenige des Ballons „Cognac"

(Führer : V. de Beauclair , Inhalt : 1700 Kubikmeter) , das mit ca . 365
Kilometer immer noch eine ganz schöne Leistung bedeutet . Weiter folgen
„ Koblenz " ( Führer : Oberleutnant F . Benecke, Inhalt : 1400 Kubikmeter)
mit ca. 346 Kilometer, „Tschudi " (Führer : Dr . E . Laderiburg , Inhalt :
1300 Kubikmeter) mit ca . 340 Kilometer, „Düsseldorf" (Führer : Fabri¬
kant Q . Erbslöh , Inhalt : 2250 Kubikmeter) mit ca . 337 Kilometer ,
„Franken" (Führer : Reg.-Bawneister K. Hackstetter , Inhalt : 1700
Kubikmeter) mit ca. 305 Kilometer, „Augusta II .

"
( Führer : Dr . H .

Schmeck,. Inhalt : 1490 Kubikmeter ) mit ca. 265 Kilometer und „Pode -
wils " (Führer : Hauptmann Spangenberg , Inhalt : 1200 Kubikmeter)
mit ca . 186 Kilometer.

Den von uns an Hand der Karte vorgenommenen Entfernungs¬
messungen ,

-die selbstverständlich nur die ungefähre Entfernung der Lan¬
dungsorte vom Aufstiegsplatze Mannheim in der Luftlinie , nicht aber den
von den einzelnen Ballons tatsächlich zurückgelogten Weg verzeichnen
können , liegen folgende bei dem Vorsitzenden der Sektion Mannheim -

Ludwigshasen-Herdelbergdes OberrheinischenVereins für Lulstschiffahrt,
Herrn Geh . Kommerzienrat und Generalkonsul Reiß , eingegangene Tele¬

gramme zugrunde:
Provenchörs, 20. Mai . „Podewils " Tammlandung (d . h . glatte

Landung ) 4.30 Uhr Saint Die . Spangenberg .
Auxonne, 20. Mai , 11 Uhr 30 vormittags : 9 Uhr 2 Kilometer südlich

Auxonne glatt gelandet. Ballon „Düsseldorf". Erbslöh .
Auxonne, Gare , 20 . Mai , 9 .35 Uhr vorm. Sehr glatt bei Mailhs ,

5 Kflometer südlich von Auxonne, gelandet. Zeit 8 .07 Uhr. Ladenburg .
Mouchard, 21 . Mai , 6 .10 Uhr. Nach 23 Stunden sehr glatt ge¬

landet bei Arbois , Departement Jura . Guyer . Benchard.
Port d'atelier amattie, 20. Mai , 11 .40 Uhr. Sehr glatte Landung

2 Uhr 24 bei St . moniourt doitoir. Schmeck, Ballon „Augusta".
Altmünsterol, 20. Mai , 7 .35 Uhr. „ Coblenz" sehr glatt , 6 Uhr 4

vorm , bei Dole Amura -Departement . Benecke.
Genf , 20 . -Mai , 10 .40 Uhr vorm . 2 Uhr nachm. 3 Kilom . südlich

Cize bei Lyon glatt gelandet. Abercron.
Orchamps, 20 . Mai , 4 .30 Uhr. Rach 22 Stunden Fahrt in Or -

champs , südlich Besancon, sehr glatt gelandet . Ballon „Franken " . Hoch-

stetter.
'

tat sinne volle Pflicht und Schuldigkeit, 'die Ouvertüre -wurde mit viel
Technik (bei den Bläsern ) gespielt , hätte jedoch in reicherer Nuancierung
mehr -Glanz und Pracht -verbreiten dürfen ; das Vorspiel zum 3 . Att

klang vorzüglich . Die Bühnenmusik auf der Festwiese dagegen war
nicht einwandftei. Der Chor hielt sich wacker. Mit großer Umsicht und

Energie leitete Herr Hoflapellmeister Lorentz , dem vollste Anerkennung
gebührt , die Vorstellung. — Das Großherzogspaar wohnte der Auf¬
führung von: 2 . Att an -bei . Das Haus war sehr zahlreich besucht .

A . EL Karlsruhe , 21 . Mai . Gustav Kadelburgs und Ri¬
chard Skowronneks erfolgreiches Lustspiel „Husarenfieber " hat
am gestrigen Pfingstmontag nun auch seinen lustigen Einzug
auf die Bühne unseres Hoftheaters gehalten . Und hat viel
Heiterkeit hervorgerufen. Auch bei denen, die sich eigentlich
innerlich dagegen sträubten, über solchen Unsinn Zu lachen .
Aber dieses vergnügte Offizierkorps der „Tanzhusaren " , das sich
vor Ausgelassenheit nicht zu fasten weiß, als das in dem un¬
glaublichen, weltverlorenen deutsch-russischen Grenznest Jakschewo
stationierte Regiment in die wohlhabende mitteldeutsche In¬
dustriestadt Kirchhain (mit Theater !) versetzt wird , brachte auch
den Grämlichsten in heitere Stimmung . Freilich , es wird in
diesem Stück nach ältestem, vielerprobtem Lustspielrezept , dem
auch ein gut Stück Schwankartiges beigesellt ist , gearbeitet . Aber
die Aktuellität des Stoffes , der bekanntlich auf der Verlegung
der Düsseldorfer Husaren nach Crefeld fußt , gibt dem Ganzen
einen neuen Hintergrund . Dazu tritt die gewandte Art des
Dialogs und eine geschickte Situationskomik , sodaß man rithig
die kritischen Waffen beiseite legen darf . Die Milieuschilderung
im Offizierskasino zu Jackschewo zieht sich zwar etwas in die
Länge, ist aber sonst gut gelungen. In Kirchhain handelt es sich
für die das Zivil völlig verdrängenden Offiziere darum , wer die
erste Verlobung zu vermelden hat . Und ausgerechnet ist es der
kardiale Oberst selbst, der als erster die Braut beimführt .
Ihm folgt auf dem Fuße der forsche "

ietz von Brentendorpf , der
mit einem Husarenstreich sich die hüi --che Tochter des höchst un¬
angenehmen Margarinefabrikanten Nippes , des reichsten
Mannes der Stadt , erringt , während des Kommerzienrats Lamp -
rechts Töchterchen Rose , deren berühmter Ausspruch einst dem
Kaiser die Veranlassung zu der Regirnentsverlegung gab« erst

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 2L Mai. '

y . Der Verein zur Belohnung treuer Dienstboten hielt heute nach¬
mittag in Anwesenheit I . K . H . der Großherzogin und .& K . H. der
Prinzessin Max im großen Rathaussaale einen feierliche» Akt zur
Verleihung der Belobigungskarten und Preise an die zur Prämiierung
angemeldeten Dienstboten ab. Nach der Prämiierung , die über zwei
Stunden in Anspruch nahm, unterhielten sich die Fürstlichketten noch
einige Zeit mit den Herren des Verwaltungsrates .

£s Die Einnahmen der badischen Staatseisenbahne « betrugen im
Monat April 10 335 730 Jt ( i . V . 7 519 953 Jt ) . Aus dem Personen¬
verkehr wurden 4 561 870 Jt vereinnahmt, was hauptsächlich dem Ver¬
kauf von Kilometerhesten zuzuschreiben ist. Die Mehreinnahme be¬
trug hier 2 070 736 Jt . Aus dem Güterverkehr wurden 4 957 640 Jt
( mehr 695 041 Jt ) erlöst. Die Einnahme in den ersten vier Monaten
des Jahres beziffert sich auf 31530810 Jt (mehr 3 684 898 Jt ) .

— Die Sammlung für das Grabdenkmal des früheren Borstandes
des Badischen Lehrervereins, Grimm , ist nun abgeschlossen. Es liefen im
ganzen ein 1469. 54 oft , welche Summe bei der Spar - und , Waisenkasse
Königshofen bis zur Verwendung angelegt ist. 81 Konferenzen sandten
Gaben ein — 6 .davon eine zweite Gabe — ferner liefen von einzelnen
Perstmen 28 Gaben ein . In der im Laufe dieses Jahres stattfindenden!
Gesamtvorstattdssitzungwird über die Errichtung des Grabdenkmals und
über die Grimmfttftung Beschluß gefaßt werden.

A Jubiläum . Die freiwillige Feuerwehr der Maschinenbau- Ge¬
sellschaft Karlsruhe begeht -in den nächsten Tagen , d. i . 25 .—27 . Mai ,
ihr 60jähriges Jubiläum . Das Fest wird gemeinsam mit dem Jubiläum
der freiwilligen Feuerwehr Karlsruhe begangen werden . Die Feuerwehr
der Därschinettbau -Gesellschaft bildet die 5 . Kompagnie (diejÄbe trügt
gegenüber der städtischen Feuerwehr schwarze Helme) und zählt
Mann . Anläßlich dieses Jubiläums werden verschiedene Mitglieder der
Mannschaft für 85jährige Dienstzeit dekoriert werden . Die allgemeine
Uebung sämtlicher fünf Kompagnien findet am Montag den- 27. Mai an>
der Karl -Wilhelmschule , Durlachertor , statt.

cf Der Fußballklub „Phönix" hatte für di: Pfingstfeiertage zwei
interessante Fußballwettkämpfearrangiert . Er spiflte am Sonntag gegen
die Fußball -Abteilung des Männerrurnvererns München und am Montag
gegen 'den Ballspiel -Klub Köln. — Auls Sonniog unterlag „Phönix "

der flinken Mannschaft des Märmerturnvedeins ml 6 : 4 Toren , nachdem
er am Karfvettag in München mit 5 : 1 Goal -Sieger Mob . Am Montmgp
dagegen war „ Phönix" mit 6 : 1 Toren erfolgreich . Den Wettspielen
wohnte eine größere Zuschauermenge bei. — Dem evsteren WetHheel gjwtz
ein solches der III . Mannschaft gegen- Rastatt I voraus , bei welchem
„Phönix " mtt 4 : 1 Toren Sieger blieb. Dem letzten «in solche- der
II . Mannschaft gegen den Verein für Bewegungsspiele, bei welchem eben¬
falls „ Phönix" Sieger blieb.

% Kolosseum. Infolge des großen Erfolges wird das „ I . Wiener
( Budapester) Possen - Ensemble " ( Direktion Joseph JnhLsz ) auf viel¬
seitigen Wunsch tarn Mittwoch den 22. Mai ab auf weitere drei Tage
das Gastspiel verlängern und ein reichhaltiges Repertoir bringen , u . a .
auch die lustige Wiener Posse : „Seine Durchlaucht " oder „Der Zimmer¬
maler " .

Y Johann Strauß mit seinem Wiener Orchester kommt. — Der
geniale Meister. Dirigent und Komponist , der sich durch seine früheren
Konzerte schnell die Gunst des Publikums erworben hat , wird toieher im
Stadtgarten bezw . bei ungünsttger Witterung in der Festhalle , an der
Stätte seiner früheren Triumphe , erscheinen , um dem alten wohlver¬
dienten Lorbeer neue hinzuzufügen. Das Konzert findet am Samstag
-den 25 . Mai , abens 8 Uhr statt.
» ■ ■■ ■■ ■ ■■ ■ ■■■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ■ ■ ■■ ■■ ■ ■ ■ ■■IM — I

später die Verlobung mit dem „gebesserten " Leutnant v. Kehr¬
berg winkt. Die wackere Ordonnanz Kellermann hat sich gleich
zwei Brautens auf einmal zugelegt ; aber wenn ihn auch die
Köchin Sofie deshalb verbläut, so scheint ihm Minna dafür
doch zu verbleiben. Und so kann das Standesamt auch mit
diesem Lustspiel hinreichend zufrieden sein.

Gespielt wurde mit viel Laune und wie die Herren in ihren
neuen Uniformen, so machten die Damen in ihren chicken Ko»
stümen einen eleganten Eindruck . Herr Herz entfaltete auch
als Oberst jugendliches Feuer. Herr H e i n z e l und Herr
Häcker als Bräutigam -Offiziere waren voll Schneid und Lie- •
benswürdigkeit. Sechr niedlich war der kleine Fähnrich des
Herrn Kranes und famos der Wachtmeister Krause des
Herrn Koch . Den Qffizierburschen Kellermann gab Herr
Nesselträger und wußte seine Eß- , Trink - und Liebes -
sehnsucht außerordentlich drastisch darzutun . Von den Zivi¬
listen wurde der Kommerzienrat Lambrecht durch Herrn Mark
sehr sympathisch dargestellt, der Stadtrat Bröckmann fand , in
Herrn Wassermann , der Stadtverordnetenvorsteher Suna
in Herrn Kemps eine vorzügliche Wiedergabe. Ganz ausge¬
zeichnet gab Herr H a ß k e r l den von den Autoren allerdings
reichlich als Karrikatur gezeichneten verärgerten August Nippes . '
Von den Damen war Frl . Frauendocfer ganz brillant
als Kommerzienrätin in ihrer liebenswürdigen Lebensfreude .
Frl . P o d e ch t e l gab die dem Oberst zum Lohn zufallende
reiche Witwe v . Fahrenholz mit viel Charme. Don den beiden
anderen Offiziersbräuten ward Frl . Müller die Rolle der
von ihr natürlich allerliebst gespielten naiven Rose Lambrecht
zu teil ; in der kleineren Rolle der Erika machte Frl . L y n a r d
einen anmutigen Eindruck . Sehr drollig gab Frau Pix die
Gattin des Herrn Nippes und auch die übrigen Damen und
Herren wußten sich in den kleineren Rollen vorzüglich dem En '

semble anzupassen . . Herr Schefranek hatte die Regie des >
Stückes,, das auch im Ganzen, in Militär - und Gesellschasts- ;
szenen, flott und sicher ging. So wird man denn erwarten
dürfen , daß das Lustspiel , dem gestern auch Prinz und Prin¬
zessin Max anwohnten, noch oft in unserem Hoftheater die !
Lachlust des Publikums befriedigen wird,



Sette 2.
Abendblatt . Dienstag den 21 . Mai 1907. - Nr . 231& Heber das Befinden des bei dem Antomobilunglück schwerberletzten Studenten Walter wird mitgeteilt , daß das Bewußt¬sein bis heute nachmittag 3 Uhr »och nicht zurückgekehrt ist.Me Verletzung (Zersplitterung der Schädeldecke) ist lebens¬gefährlich.

§ Unfall. Am Samstag nachmittag geriet aus eigener Unvorsich¬tigkeit ein lOjähriger Knabe beim Eingang in den Friedrichsplatz unterdas Pferd eines Herrschaftswagens und trug Verletzungen am Kopf undrechten Arm davon.
8 Verhaftet wurden ein 16 Jahre alter Dreherlehrling von hier ,der in einer Fabrik in der Weststadt in etwa 12 Fällen seine Neben¬arbeiter bestahl und ein 20 Jahre alter stellenloser Kaufmann auSFreiburg , weil er einem Studierenden 1 Paar Lackschuhe und 1bFläschchen Bier stahl.

Vermischtes .— Berlin , 20. Mai . lieber einen Mann , der während einer kurzenSpanne Zeit die ganze Welt hat von sich reden machen , bringt die"
r?ts . 3tg ." von wohlunterrichteter Seite eine Nachricht . Ter „Haupt -niann von Köpenick", Wilhelm Boigt, der im Gefängnis zu Tegel seineStrafe verbüßt , führt sich dort in jeder Beziehung vortrefflich, undman stellt ihm von seiten der Anstaltsbeamten das Zeugnis eines sehrbescheidenen , willigen fleißigen Arbeiters aus . Er wird in seinem.yandwerk als Schuhmacher beschäftigt und leistet als solcher Tüchtiges,sein Gesundheitszustand ist schwankend . Die für Voigt von verschie¬denen Seiten angelegten Fonds , durch welche seine Zukunft einiger¬maßen gesichert werden soll, belaufen sich auf eine ziemlich hohesumme . Auch ist für ihn bereits eine den Verhältnissen entsprechendeWohnungseinrichtung nebst Werkstätte beschafft , die ihm bei seinerEntlassung aus dem Gefängnis ein anständiges Heim sichert , in demer selbständig in seinem Beruf arbeiten kann.— Adlershorst, 21 . Mai . (Tel .) Ein hier geretteter Fischer ,welcher gestern mit Paffagieren von Hela nach Zoppot fuhr, er¬zählte, sein Kutter sei gekentert und zwei sewer Kinder er¬trunken, ein Sohn und die Paffagiere befänden sich noch in derKajüte des Kutters .

^ = Blankenstein a. d. Ruhr , 21 . Mai . (Tel .) Bei einerSeilfahrt auf der Zeche Blankenstein setzte der niedergehendeFördcrkorb zu stark auf, sodaß drei Bergleute schwer und 11leicht verletzt wurden.
— Teplitz , 21. Mai . (Tel .) Auf der Station Schönelindesind gestern zwei Nachtzüge zusammengestoße«. Vom Zug¬personal wurden mehrere verletzt . Ter Materialschaden ist be¬deutend. Die Ursache ist falsche Weichenstellung .lick Venedig, 21. Mai . (Tel . ) Der 24jährige Graf Manfrebo , eineim gesellschaftlichen Leben sehr bekannte Persönlichkeit, wurde, wegenversuchter Erpressung bei einer deutschen Dame» gestern verhaftet .Bom Wetter .

Dirschau , 21 . Mai . (Tel^ Gestern abend ging imDirWuer Werder eine furchtbare Windhose nieder, welche denabkWMrdigen Tnrm mit dem Glockenhause der Kirche zuSstfebla« umwars und auch sonst großen Schaden anrichtete.— Köln, 21 . Mai . (Tel .) Aus ganz Westdeutschland kom¬men Hiobsposten über große Schäden, die der Frost in der NachtSonntag angerichtet hat . Bohne« und Kartoffeln sind anvielen Orten erfroren. Die oberen Lagen der Moselweinbergehaben empfindlich gelitten. Auch im Sauerland ist der Schadensehr groß. Die Obstblüte ist vernichtet. Auf vielen Mdern er¬fror die junge Saat
bck Budapest, 21. Mai . (Tel .) Ein » »lldnbruchartiger glege«richtete an den Saater und den Weingärten großen Schaden an. DieDonau und die Theiß sind ans den «fern getreten und haben weiteStrecken überschwemmt . Bic, - » rücken sind fortgeriffen . Die StadtReusatz ist vom Hochwasser ergstlich bedroht.bck Zürich» 31. Mai .,^Tel . ) ^Unaufhörlich schneit es seit 66 Stunden .Bis tief hervor zu 308 Meter liegt der Schnee in den Niederungen.Ter s-twvHeeffchen meteorologischenZentralstelle wurden in den letzten48 Stnnden Schneehöhen vdn 40 und 60 Zentimeter vom Rigi , Pila¬tus und St , Gotthard gemeldet. Auf dem Säntis beträgt die Schnee¬höhe 280 Zentimeter . Die Temperatur ist in der letzten Nacht im Flach¬lande bis auf 1 Grad über Null gefallen. ( L .-A.)

Aus dem gewerbliche« Lebe«.— Diedenhofen, 21 . Mai . (Tel . ) Heute vormittag ist die Zahl derAusständigen, die am Samstag 1500 Mann betrug , etwas gestiegen .Im Fertschtale sind ferner 2000 Arbeiter der Firmen RheinischeStahlwerke , Röchling und Stumm , sowie der Werke in Burbach undder Grube Fertsch in den Ausstand getreten , weil diese Firmen den bis¬her vom Ausstande betroffenen Werken Erzlieferungen gemachthätten .
= Saarbrücken , 21 . Mai . (Tel .) Der Ausstand im loth-ringischen Erzgebiete hat der „Kln . Vztg.

" zufolge große Aus¬dehnung angenommen. Fünf Gruben des Fenschtales mit 4000Arbeitern haben sich ihm angeschlosfen .
Bersammlnngen und Kongresse.— Mannheim , 20. Mai . Gestern vormittag begann hier an¬läßlich des Stadtjnbilänms der erste gemeinsame Steno¬graphentag . Sämtliche stenographischen Systeme (Gabelsberger,Stolze-Schrey , Stenotachygraphie, Nationalstenographie) sind ver¬trete ». Die Zahl der Teilnehmer beträgt 1700 , die sich aus de» ver¬schiedensten Stenographievereinen des Deutschen Reiches rekrutieren .An dem stenographischen Wettschreiben beteiligte» sich 1325Personen, worunter allein 620 Gabelsberger und 580 Stolze-Schrey .An dem Festessen nahmen gegen 1000 Stenographen teil. Eswurde eine Resolution angtnommen , in der die Ueberzeugungausgedrückt wird, daß nur ein einheitliches System die volleAusnütznng der Vorteile der Schnellschrift ermögliche .Die Versammlung sprach die Erwartung aus, daß es recht bald ge¬lingen niöge, auf frir d lich e m Wege die Z ers p lit t e run gder deutschen Stenograhpie unter Mithilfe des Staates zubeseitigen.

ÖD Mannheim , 20. Mai. Am Samstag trat hier der DeutscheFußvallbuud zu seinem 11. ordentlichen Bundestag zusammen. DieVerhandlungen , die wiederholt eine scharfe Tonart umrahmen, leiteteder 1 . Bundesvorsitzende Hinze-Duisburg . Sämtliche Verbände ' mitinsgesamt 32 779 Mitgliedern waren vertreten . Der vom VerbandMitteldeutscher Ballspiel-Vereine gestellte Antrag gegen die ffchechifchenB-reine wegen der Zustände, die sich infolge der Uneinigkeit unter denböhmischen Verbänden , - er Schiedsrichter-Misere und des Verhaltens desPublikums ergeben haben , ein Spielverbot zu erlassen, wurde abgelehnt,weil sich die Internationale Föderation bereits mit der Angelegenheitbefaßt . Die üSrrgen Beratungsgegenstände entbehren des allgemeinenInteresses . Am Sonntag nachmittag fand das Wettspiel um die Meister¬schaft des Deuffchen Fußballbnndes statt , über das schon berichtet wurde.~ Mannheim, 20 . Mai . Das Wandersportsfest der SüddeutschenGa«e des Deuffchen Radfahrerbnndes , das über Pfingsten hier stattfand ,hatte sich einer großartigen Beteiligung zu erfreuen . Beim Preiskorso
'

trugen di« Hauptpreise davon die Radfahrervereine „Phönix "-Köln,„Flottweg "-Düsseldorf, R .-V. Landau ( Pfalz ) , R . -V . Viernheim, R .-V .Frankental , BelÄlub Kronenburg , Radfabrer - Quartett v. 1891 Frank¬furt a . M . , R . -V . Ludwigsburg ; von C nzclfahrcrn Richard Würzel -Erfurt . Im Mannschaftsfahren über 62 Kilometer Landstraße siegteunter 16 Vereinen der Radfahrer -Verein „Wanderiiebc " -Frankfurt a.M.in 1 St . 52 Min . 25 Sek. Zweiter wurde Radfahrer -Verein „Schwalbe -Ellmendingen in 1 St . 54 Mn . , Dritter Radfahrer -Klub „Diana "-Heilbrorm in 1 St . 57 Mn . 92 Sek. Im Kunstfahren errangen Ehren -
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preise: Veloklub Kronenbuvg, Radfahrer -Vereinigung Fvankental , Velo¬klub „Barbarossa" -Hagenau , Radfahrer -Verein Wetzlar. Im Rad¬polospiel gewann Radfahrer -Verein Stuttgart gegen Radfahrer -VereinCannstadt, im Radballspiel Veüoklub Kronenburg gegen Radfahrer -VereinCannstatt und Radfahrer -Verein Mundenheim gegen Männer -Rad-fahrer -Vereinigung Speyer . An dem Preiswanderfahren haben sich 112Radfahrer , hauptsächlich aus norddeutschenStädten , beteiligt . Auch derBundesveteran , Privatier Fr . Ohmanu aus Hannover , hat , seinen 75Jahren zum Trotz, die Strecke Hannover—Mannheim zu Rad zurück-gelcgt.

ob . Heidelberg, 21 . Mai . Ueber die Pfingstfeiertage fand hier die14. Jahresversammlung des Vereins süddeuffcher Laryagologen statt .Das Lokalkomitee leitete Professor Jurasz -Heidelberg. Nach einer Be¬grüßungsfeier der Teilnehmer und ihrer Damen am Sonntag abendim Grand -Hotel fand am Pfingstmontag nach einer kurzen Geschäfts¬sitzung im medizinischenHörsaal der Universitätsklinik die wissenschaft¬liche Sitzung statt , zu der mehrere der hervorragendsten süddeutschenLaryngologen Vorträge und Demonstrationen angemeldet hatten . Essprachen u. a. Professor Siebenmann -Basel , Professor Seifert -Würz¬burg , Dr . AvelliS -Frankfurt a . M ., Dr . Bohfen-Frankfurt a. M„ Dr .Oppikofer-Bafel Professor Denker-Erlangen , Professor Starck-KarlS -ruhe, Dr . von Eicken-Freiburg , Dr . Brünings -Freiburg , Dr . Kander-Karlsruhe . An die einzelnen Vorträge schloß sich jeweils eine Dis¬kussion an . Nach der wissenschaftlichen Sitzung vereinigte ein Festessendie Teilnehmer im Grand -Hotel und nachmittags fand ein kleiner Aus¬flug in die Umgebung Heidelbergs statt .X Freiburg , 49. Mai . Der Landesverband Baden vom BundeDeutscher Militäranwärter hat unter seinem Vorsitzenden Göllner -Karlsruhe hier seinen diesjährigen Berbandstag abgehalten . Vertretenwaren sämtliche 14 Vereine mit 1024 Mitgliedern . Auch die Rachbar¬verbände Elsaß-Lothringen , Hessen und Württemberg hatten Vertretergesandt. Vor Eintritt in die Tagesordnung wurden Bcgrüßungstele -gramme an den Großherzog und den Erbgroßherzog gesendet . Die Be¬richterstattung über das abgelaufene Geschäftsjahr wurde mit Befriedi¬gung ausgenommen und dem Vorstand der Dank seitens der Vertreter fürdie erfolgreiche Tätigkeit ausgesprochen. Im Anschluß hieran wurdenvon verschiedenen Mitgliedern die ungünstige» Anstellungs- und Beförde-rungsverhältniffe der Mlitäranwärter bei den badischen Behörden , ins¬besondere aber bei der Grotzh . Steuerverwaltung und im Fährdienst beider Großh . Eisenbahnveowaltung zur Sprache gebracht. Die Verbands -leitung wurde ersucht , bei den maßgebenden Stellen um Abhilfe zu bitten .Die sonstigen Anträge fanden glatte Erledigung .

Telegramme der „Bad. Presse".
hd . Berlin , 18 . Mai . Staatssekretär Dernburg wird

seine Reise nach Ostafrika am 13 . Juli von Berlin aus an-treten und sich am 15 . Juli in Neapel emschiffen.— Berlin , 21. Mai . Die Berliner Börse war verstimmt durchgestriges mattes Newyork , Arbeitseinstellung im Baugewerbe und kleine
Ausstandsmeldungen aus dem rheinischen Industriegebiete .— Berlin , 21 . Mai . v. Prittwitz nnd Gaffron , Vizeadmiralund Chef der Marinestation der Ostsee, ist zum Admiral beför¬dert worden : v . Ahlefeld, Vizeadmiral , ist zum Chef der Ma >
rinestation der Nordsee ernannt worden ; v. Bendemann , Ad¬miral und Chef der Marinestation der Nordsee, ist zur Dispo -fition gestellt worden.

— Potsdam , 21 . Mai . Der Kaiser hat gestern die Generaladju¬tanten v. Scholl L la suite des Garde-Manen -Regiments , Graf Hülsen-
Htzfeler ä la suite des Gardefüsilier -Regiments , Graf Moltke ä la suitedes Kaiser Alexander-Garde -Grenadier -Regiments gestellt . — DerKaiser ist heute vormittag nach Altmedlitz abgereist.— Hamburg, 21 . Mai . Der Präsident des englischen Handelsamtes ,Lloyd George, der gestern hier eintraf , ist heute vom Bürgermeister em¬pfangen und zur Frühstückstafel geladen worden.— Frankfurt , 21 . Mai . 48 englische Bürgermeister usw. , die zumStudium städtischer Einrichtungen nach Deutschland kommen, treffenheute nachmittag im Extrazug von Blissingen hier ein und nehmen imPalasthotel Fürstenhof Wohnung . Abends folgen die Herren einer Ein¬ladung des Magistrats zum Festessen im Kaisersaal '$e& Römer.= Paris , 21 . Mai . (Tel .) Wie im Marineministeriumbestätigt wird , ist der dem ostasiatischen Geschwader ungehörigeKreuzer „Chanzy" bei der Insel Balar gescheitert . Tjie Mann -

,chast wurde gerettet. Der Kreuzer „Alger" ist zur Hilfeleistungabgegangen.
Ter „ Chanzy" ist ein 1804 erbauter Panzerkreuzer von4700 Tonnen . Die Mannschaft zählt 375 Köpfe.= Washington , 21 . Mai . Die Londoner „Tribüne " meldetvon hier : Präsident Roosevelt, der von einigen unerschütterlichenBefürwortern des Schutzzollsystems gedrängt wird, in seinernächsten Botschaft an den Kongreß eine Tarifrevifion zu em¬pfehlen, wird dies wahrscheinlich tun . Aus maßgebender Quelleverlautet , daß die gegenwärtige Regierung in keicn formellenTarifverhandlnngen mit Frankreich eintreten werde, bis das

Handelsabkommen mit Deutschland am 1. Juli in Kraft getretensei und daß die Regierung den Wunsch hege , erst die Wirkungdes Mkommcns zu sehen.
lick Newyork, 21 . Mai . Gestern gingen die z. Zt . hierliegenden zwei japanischen Kreuzer „Chitose" und „Tsukule"

nach Deutschland in See . Der Besuch der beiden japanischenKreuzer in Deutschland hat den Zweck, der deutschen Regierungden Beweis zu erbringen , daß das franzöfisch-japanische Abkom¬men nicht gegen Deutschla nd gerichtet sei.
Zur Haager Friedeuskonferenz .

= Petersburg , 21 . Mai . In einem hiesigen Artikel desLondoner „Daily Telegraph ", der die Ueberschrift trägt : „Neuesüber die Haager Konferenz", heißt es : Der Gedanke hat seinenUrsprung in einem Vorschlag des Generals Kuropatkin aus dem
Jahre 1898, nach dem Rußland und Oesterreich übereiukomme«sollten, ihre Artillerie nicht zu rearmieren wegen der damit ver¬bundenen Kosten. Witte lehnte dies ab und schlug anstatt deffenvor, daß der Kaiser von Rußland die Mächte zu einer Konferenzüber die Frage der Beschränkung der Rüstungen einlade» sollte.Hierzu bemerkt das Blatt : Wir wenigstens stimmen demTeil der deutschen Presse bei, der die Ansicht des Fürsten Bülowvertritt , daß es «nter diesen Umständen unverständlich seinwürde, bei der bevorstehenden Konferenz diese Frage aufzu-werfe«. Die Debatte würde akademisch sein und nutzlose, ärgrr -haste Anschuldigungen mit sich bringen . Man werde sich gegen¬seitig ein „tu quo <iue " („auch Tu ! ") zurufen . Dadurch werdeErbitterung erzeugt und kein befriedigendes Ergebnis erzieltwerden. Fürst Bülow habe deutlich erklärt , er sehe keinen Vor¬teil in einer Besprechung . Es leuchtet ein, daß er damit in

seinem gnten Rechte ist .

Z«r marokkanischen Angelegenheit .= > Paris , 21. Mai . Wie das „Echo de Paris " gerüchtweisemeldet, hat die französische Regierung , gestützt auf die in dem
letzten Schreiben des Wachsen gewährte Genugtuung und im
Hinblick auf die in Marakesch herrschenden anarchischen Zuständedie Möglichkeit ins Äuge gefaßt, den französischen Konsul inMogador mit entsprechend starker militärischer Begleitung nachMarakesch zu entsenden.

Die Unruhen in Indien .
— Lahore (Indien ) , 21 . Mai . Pindi - Taß , der Redakteur undEigentümer der Eingeborenenzeitung „Jndia " , welche in Gunranwalaerscheint , ist am Montag früh verhaftet, nach Lahors gebracht und dort so¬gleich vor das Bezirksgerichtgestellt worden unter der schweren Anklage ,Unzufriedenheit gegen die Regierung erregt und die Eingeborenentruppenzur Meuterei aufgeforderr zu haben. Tie Schwere der Beschuldigungläßt eine Haftentlassung gegen Bürgschaft nicht zu.— London, 21 . Mai . „Standard " meldet aus Luckuow(Indien ) , daß ein dort stationiertes Eingeborenenregimeut ent-laffen wurde, da die in Punjab herrschenden Unruhen auf denStamm der Nmballa ubergegrifsen haben.

Auszug aus den Standesbücher« Karlsruhe .
Geburten :11 . Mai : Wilhelm August, V . Karl Fritz, Fabrikarbeiter . — 18.Mai : Kurt Rudolf, V. Karl Wagner , Malermeister . Emilie , V. WilhelmLiebig, Schmied. — 14. Mai : Maria Mina , V . Wilhelm Kern,Milchhändler. Hilda Maria , V . Ferdinand Stärk , Bremser. —15. Mai : Hans , V. Jakob Sieber , Ausläufer . Hans Otto ,V. Dr . phil . Hugo Berberich, Professor. — 16. Mai : Anna Walburga ,V . Hugo Baumer , Vorarbeiter . Friedrich Karl , V. Joseph Wind , Sattler .— 17. Mai : Walter Gustav Karl , V. Gustav Schnaiüel, Kaufmann.Edmund Leonhard Wilhelm, V . Emil Scherer, Lithograph . BertholpKarl Joseph, B . Joseph Schneider, Ingenieur . — 18 . Mai : ReinhardEugen, V. Eugen Diüion, Monteur .

Todesfälle :16. Mai : Elsa , alt 10 Mon . 15 Tage , V . Friedrich Müller , Maler .— 17. Mai : Karl Hauck, Taglohner , ledig, alt 21 I . Barbara Dau-mann , alt 78 I . , Witwe des Ratschreibers Philipp Baumann . BertholdPlatten , Soldat , ledig, alt 23 I . Karl , alt 9 Mon. 3 T ., V. KarlRodemer, Güterarbeiter , Barbara Kurz , alt 73 I . , Ehefrau des Maga -ziniers Martin Kurz.

AnStvärtiae Todesfälle ^
Kehl. Lippnmnn Wertheimer , alt 67 I .

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . u. Hhdrogr.
vom 21 . Mai 1907.

Hoher Druck bedeckt den Norden Europas , das Festland bildet
dagegen ein Gebiet niedrigen Druckes, das ein Minimum vorder pommerischen Küste aufweist; eine weitere Depression lagertüber der Biscayasee. In Deutschland ist das Wetter trüb oder
unbeständig, kühl und stellenweise regnerisch. In Osteuropa istes noch sehr warm . Veränderliches und etwas wärmeresWetter mit zeitweise leichten Regenfällen ist zu erwarten .
Witterungsbeobachtnngen der Mcteorolog. Station Karlsruhe .

Mai.
Darom.

mm
Lherm.
in C.

tntoc.
Feucht . Feuchtigkeit

i» Pro». » in» Himmel
20. Nachts 9 ,1. 747 .1 9.3 7.1 82 SW bedeckt21 . Mrgs . 7 tt . - 48 .1 9.3 6 .2 71 » heiter21 . Mitt. 2 tt. 747.3 16 .9 6 .6 46 bedeckt

Höchste Teiilperatur am 20. Mai 11,3 ; niederst« in der daraus»folgetlden Nacht 5,0.
Niederschlagsmenge am 20. Mai 0,6 mm ._

Metternachrichten auf dem Sude» von« 18. Mai 7 Iltjt, norm . :Lugano bedeckt 11 u, Biarritz bedeckt 13 *, Nizza halbbedeckt 13 °. TriestRegen 12h Florenz wolkenlos 12 °, Nom wolkig 14°, Cagliari wol¬kenlos 11 °
, Brindisi wolkenlos 18 °.

Schiffsnachrichtcn des Norddeutschen Llnud
# Bremen, 21. Mai . Angekomme » am 18. : „Bonn " in Rio deJaneiro , „ Breslau " in Baltimore , „Barbarossa " in Genua ; am 19. :

„Zielen " in Bremerhaven , „ Großer Kurfürst " in Bremerhaven , „Roon"
in Aden; am 20. : „Gneisenau " in Dokohama , „Hannover " in Galves -ton, „Brandenburg " in Newyork, „Schleswig" in Marseille , „Hohen-zollern" in Alexandrien ; am 21. : „Krefeld" in Lissabon, „Kaiser Wil¬helm II ." in Bremerhaven ; passiert am 18. : „Zielen" Blissingen,

"Kre¬feld" Queffant ; am 19 . : „ Chemnitz " Lizard ; am 20. : „Main " Svut .hampton, „Köln" Lizard , „Neckar" Gibraltar ; abgegange« am 18. :„Prinz Heinrich" von Sydney , „Preußen " von Gibraltar , „GroßerKurfürst " von Cherbourg , „Bayern " von Shanghai , „Schleswig" vonNeapel, „Aachen " von Rio de Janeiro , „König Albert " von Newyork;am 19. : „Prinz Eitel Friedrich" von Colombo, „Main " und „ Bülow"
von Antwerpen : am 20. : „Kaiser Wilhelm II . " von Plymonth , „KaiserWilhelm II .

" von Cherbourg, „Bülow" von Southampton , „Krefeld"
von Oporto , „Prinz Regent Luitpold" von Neapel ; am 21 . : „KöniginLuise" von Gibraltar .

fiermann Stüber sqi Karlsruhe
Heizkörperverkleidungen, Kamine, Kachelöfen , Wand¬
brunnen und Fliesen nach gegebenen, sowie nach zahlreichvorhandenen Entwürfen erster Künstler und Architekten , in JederAusstattung , von den einfachstenbis zu den feinsten Kunstglasuren . |Kostenvoranschläge und Vorlage von Skizzen gratis und franko . ■'

Muster-Lager : Kaiser Allee 73 . » » Zelephon 1492 .

ferMer : Frier Etoitodt, Karlsruhe, ümalienslr. 18. s

Näfimäsehiner
■»läferäden

Ml -», nriifi » jlttlril ikn Asien,Afrika. Australir» schnell , gut nnd■ZIHl lUlHf tUHUUM , billig fahre» Ivill. weiidcsich a« die obrigk .conc. tiiiletausgnbevo« F . Neun . KarlSrnbeGen .-Bertr . Kartfriedrichstr .2tz.

MietPianos ]
empfiehlt 853* |

I,adwl { Schweiftent ,
Hofi., Erbprinzenstrasse 4

Biktoriawagen
mit abnehmbarem Bock, neu, noch
nicht gefahren, sehr schön u . massiv
gebaut unter Anschaffungspreisum¬
ständehalber zu verkaufe « .

Offert, unter Nr . B18781 an die
Sxped . der „Bad. Presse ". 2.2

Stellenvermittelung , kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder, durch den
Verband Deutscher Handlung »-
gehülfen zu Leipzig . Stellengesuch ,u . Angebote stets in großer Anzahl
Geschäftsstelle : Frankfurt «. M .,gr
Eschenhcimerstr . 6, Fe rnspr. 1515.

wurde Vldreffen aus
Kuverts oder Lifte »
schreiben oder loh «e» de
Agenturen übernehmen ?

Näheres durch Erwerbs - InstitutReform , Renningen - tuttgart
Für 2 Stunden am Morgen wird

eine Hilfe bei den Häusl. Arbeiter
gesucht . Frau Professor « n - rr »
NowackSanlagc IS. B18927
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8. Jakresversammknng des deutschen Mereinc- für

SchulgesundÜeitspflege .
A Karlsruhe , 21 . Mai .

Der deutsche Verein für Schulgesundheitspflege >hielt seine dies¬
jährige Jahresversammlung in unserer Stadt ab . Schon gestern waren
zahlreiche Teilnehmer hier eingetroffen. Ihnen wurde Abends im Palm¬
garten des Hotel „ Tannhäuser " eine Empfangsfeier bereitet , an die sich

.ein gemütliches Beisammensein schloß.
Die erste Sitzung fand heute vormittag 9 % Uhr int kleinen Saale

der Festhalle statt . Der Vorsitzende Professor Dr . Griesbach-Mül¬
hausen i . C. eröffnet « dieselbe mit einer kurzen Begrüßung und erteilte
darnach das Wort dem Vertreter der Großh . Regierung

Geh . Hofrat Dr . Weygoldt. Es ist mir 'der ehrenvolle Auftrag zu
Teil geworden, die Versammlung namens der Unlerrichtsverwaltung zu
begrüßen. Diesem Aufträge unterziehe ich mich um so lieber , als es
mir vergönnt war , schon wiederholt den Versammlungen des Vereins
beizuwohnen und deren Wichtigkeit schätzen zu lernen . Die Unterrichts¬
verwaltung steht den Bestrebungen zur Pflege der leiblichen Gesundheit
freundlich gegenüber und sie ist mit der Versammlung einig über den
Wert dieser Bestrebungen. Wir in Baden haben auf dem Gebiete der
Schulhygiene durch verschiedene Vorschriften und Anordnungen Besser¬
ungen 'herbeigeführt. Dann haben wir an allen Schulen seit 30 Jahren
das Turnen als obligatorischen Unterrichtsgegenstand eingeführt . Wir
waren auch bemüht, den Bestrebungen aus dem Gebiete der Schulhygiene
immer entgegenzukommen. Wir haben cm den Schulen die Zahl der
Schüler nach Möglichkeit verringert , es wurden Schulärzte 'berufen , es
wird aufllärend und belehrend durch Schriften gewirkt und es wird an
den Lehrerbildungsanstalten der Unterricht über Hygiene von Aerzten er¬
teilt . Aber alle Verordnungen und Maßnahmen würden nicht hin¬
reichen , das eristrebenswerte Ziel zu erreichen, wenn nicht eine plan¬
mäßige Belehrung angeordnet und nicht an den Schulen die Anthropologie
in Bezug auf die Gesundheitspflege gefördert wird . Aus den bisherigen
Verhandlungen des Vereins haben wir in mehrerer Hinsicht erfreuliche
Anregungen empfangen. Um so aufrichtiger ist deshalb auch meine Be¬
grüßung , die ich Ihnen entgegenbringe und der Wunsch , daß die Ver¬
handlungen zum Segen der Bestrebungen !des Vereins und besonders
unseres. Landes sich gestalten mögen, (Beifall . )

Namens der iherzoglich-meiningeschen Regierung begrüßte Medi-
ginalrat Dr . Neubüscher 'die Versammlung .

Oberbürgermeister Siegrist entbot den Gruß der Stadt Karlsruhe .
Namens der städtischen Kollegien und der Stadt Karlsruhe rufe ich
Ihnen den herzlichen WiMommgruß zu und banke Ihnen , daß Sie un¬
serer Einladung Folge geleistet haben und Ihre Tagung in unserer Stadt
obhalten . Unsere Einladung geschah, um zu beweisen, daß auch bei uns
für Bestrebungen auf dem Gebiete der Volkswohlfahrt ein reges Jnter -
effe vorhanden ist. Die Fürsorge für die Schule und die Gesundheits¬
pflege in und für die Schule sind Gebiete , auf denen nicht nur der
Staat , sondern auch die Gemeinde eine besondere Tätigkeit entfalten
können . Verschiedene Einrichtungen zur Förderung der Schulhygine sind
getroffen worden. Iiach dem neuesten Stadium der Schulhygiene will
dieselbe Einfluß auf die Gestaltung der Schule wie des Unterrichts ge¬
winnen . Sie ist damit auf dem richtigen Wege. Die Schule hat die
Aufgabe, beizutragen zur Heranbildung eines körperlich und geistig ge¬
funden Menschen , vollständig ausgerüstet zum Kampfe im ferneren Leben .
Dies ist das Problem , das gelöst werden muh , das aber nur gelöst wer¬
den kann im Zusammenwirken der Männer der Schule und der Hygiene.
Ich hoffe , daß Ihre Verhandlungen dazu beitragen werden, der Lösung
dieses Problems näher zu kommen . (Beifall . )

Konsul Dr . Rose-London brachte die Grüße des Komitees des
Londoner Kongresses für Schulhygiene. Er führte dabei aus , daß der
Kongreß den Bestrebungen des deutschen Vereins für Schulgesundheits¬
pflege das größte Interesse entgegenbringt , da in London gegen schwie¬
rige Verhältnisse gekämpft werden muß . Wiederholt habe ich den Be¬
strebungen in Deutschland auf dem Gebiete der Schulhygiene mein
großes Interesse gezeigt, durch die Teilnahme an den Beratungen . Wir
in England sind voller Bewunderung für das , was Deutschland auf dem
Gebiete der Schule geleistet hat .

Dr . Joch begrüßte die Versammlung namens des schweizerischen
Kartellvereins für Schulhygiene und Professor Dr . Lipsius namens
der Stadt Darmstadt , damit die Bitte verbindend , den nächsten Jahres¬
tag in Darmstadt abzuhalten .

Der Vorsitzende Dr . Grinsbach dankte den Rednern für ihre Aus¬
führungen und führte dann aus , daß die Schulhygiene leider nicht die
genügende Berücksichtigung findet . Die Regierungen und deren Medi¬
zinalbehörden zeigen ihr wenig Entgegenkommen. Es ist dringend
wünschenswert, daß bis hinauf in die höchsten Verwaltungsstellen die
Schulhygiene die ihr zukommende Berücksichtigungfindet . Das Innere
des Schulbetriebs muß hygienisch ausgestaltet und der Ueberbürdung
entgegengewirkt werden. Der Redner teilte sodann mit , daß der Präsi¬
dent des französischen Kartellvereins für Schulhygiene an seinem Er¬
scheinen verhindert sei und den Verhandlungen des Vereins die besten
Wünsche sendet.

Zum Münchener Hoftheater-Prozeß .
— München, 19. Mai . Zu dem gestrigen Termin hat sich auch

Herr Mottl eingefunden. Bevor der angebahnte Vergleich bekannt¬
gegeben wurde , erklärte Rechtsanwalt v . Pannwitz , daß nach seiner per¬
sönlichen Ueberzeugung der Vergleich der Prozetzlage nicht entspreche
und daß er deshalb sein Mandat niederlege . Darauf wurde der schon
bekannt gegebene Vergleich abgeschloffen .

Die „Münch . Neuest . Nach r ." erklären , daß der Vergleich
einem vollständigen Rückzug des Beklagten gleichkommt . Der Streit , der
mit so viel Lärm begann , hat lau geendet und viele, die es mit
unserer guten und schönen Stadt München und ihrem öffentlichen
Leben ehrlich meinen , sind der Ansicht , daß es für die mit Stickluft
angefüllte Atmosphäre der bayerischen Residenz besser gewesen wäre ,
wenn ein reinigendes Gewitter sie gesäubert hätte von Elementen »
deren Duldung eine Schwäche ist . Und zu diesen Elementen gehören
alle jene, die durch Verbreitung des ordinärsten und gemeinsten
Klatsches , durch Berleumdungssucht und Jntriguen dazu beigetragen ,
wochenlang die Ehre und Existenz von Männern zu untergraben und
im Gerichtssaal , nach dem sie sich wenigstens in öffentlichen Erklär¬
ungen so sehr gesehnt, einen schmählichen Rückzug angetreten und
eine Ehrenerklärung nach der anderen abgegeben haben.

In der „A l l g . Z e i t u n g" nimmt der bekannte Theaterkritiker
Frhr . von Menfi das Wort zu längeren Ausführungen , in welchen er
u . a . betont : „Dem Ansehen der Hofbühne hat der Prozeß natürlich
nicht genützt , nicht nützen können. Es ist immer vom Nebel, wenn das
große Publikum Gelegenheit erhält , derart hinter die Kulissen sehen
zu können . . . .

„Was in der „Allgemeinen Zeitung " seit Jahrzehnten mahnend
und warnend gefordert : die Unabhängigkeit der Hofbühne von Theater¬
agenten — sie ist eine weitere ernste Lehre, die .aus diesem Prozeß her¬
vorgeht. Es wäre eine große und rühmenswerte . Aufgabe für den
Deutschen Bühnenverein , wenn die in ihm vereinigten Theaterleiter
dahin Zusammenwirken würden , daß sich wenigstens die großen, die
Hoftheater , von den Jntereffen der Agenten emanzipieren und nur nach
eigener Anschauung engagieren wollten . Wozu haben wir vier Kapell¬
meister, sieben Regisseure und einen Intendanten ? Die Abhängigkeit
aller Künstler vom Agenten würde ein eigenes trauriges Kapitel er¬
fordern . Es sei heute nicht mehr die Rede davon.

„ Auch der „Fall Mottl " hat geendet, wie zu erwarten war . Ueber
Frau Mottl wurde nur gesagt, was man eigentlich in eingeweihten
Kreisen schon wußte , Herr Mottl ist rein hervorgegangen und bleibt
hoffentlich München erhalten . Aber auch er wird vorsichtiger werden
müssen und manche Konsequenz aus diesen drei Tagen zu ziehen haben.
Wohl ihm und uns , wenn er sie zu ziehen weiß.

. „Die dreitägigen Verhandlungen in der Au haben auch einigen
Einblick in den merkwürdigen Ton gewährt , der an unserer Hofbühne
in jüngster Zeit üblich geworden zu sein scheint . Früher war dem
nicht so : wir hatten wirkliche Herren und Damen , denen der Hostitrl

Hervorgehoben soll hier werden, daß zur Teilnahme an den Be¬
ratungen Staatsrat Reinhard , Geh. Oberregierungsrat Krafft -Ebing,
die Direktoren der hiesigen Mittelschulen , hervorragende Schulmänner
und Vertreter der Medizin inzwischen erschienen sind .

Auf Anregung des Bürgermeisters Föhrenbach wurden an den
Großherzog und den Erbgrotzherzog Begrüßungstclegramme abgesandt.
Das Telegramm an den Großherzog lautete :

„ E . K . Hoheit beehren sich die Teilnehmer an der 8. Jahresver¬
sammlung des Deutschen Vereins für Schulgesundheitspflege in auf¬
richtiger Verehrung und Dankbarkeit für die dem Schulwesen und der
Bildung der Jugend stets erwiesene Teilnahme ihren ehrfurchtsvollsten
Dank darzubringen .

"
Es begannen hierauf die Vorträge . Das erste Thema lautete :

„Inwieweit ist vom pädagogischen , kulturellen , hygienischen und sozialen
Gesichtspunkten aus eine einheitliche Gestaltung des höheren Schul¬
wesens (Einheitsschule) möglich »"

Medizinischer Referent war k. k. ObersanitätSrat Dr . Hueppe, Di¬
rektor des hygienischen Instituts der deutschen Universität Prag . Er
führte dabei aus :

„Die soziale und kulturelle Entwickelung erfordert eine Anpas-
sungsfähigkeit des Schulorganismus . Die verschiedenen Schularten
müssen sich von unten nach oben organisch aufbauen und in ihrer Ent¬
wickelung die Möglichkeit bieten , für die - verschiedenen Berufe vorzu¬
bereiten . Wir müssen deshalb folgende Stufen unterscheiden : 1 . Unter¬
stufe (Volksschule ) ; 2 . Mittelschule oder auch sogen, höhere Schule , mit
a- Mittelstufe , welche für alle bürgerlichen Berufe ausreicht und mit
der Brechtigung zum einjährig -freiwilligen Dienste abschließt und
b. Oberstufe, welche 3. zur Hochschule hinüberleitet . Unterstufe und
Mittelstufe müssen für alle einheitlich aufgebaut werden , damit die
Entscheidung über den zukünftigen Beruf soweit hinausgeschoben wird ,
f -& man die . Fähigkeiten und Neigungen besser erkennen kann. Erst
in der Oberstufe sollte die Gabelung in realistische und humanistische
Fächer eintreten , so daß die „Einheitsschule" die Schule der Zukunft
ist und die Bedürfnisse der Gegenwart bereits im Prinzip befriedigt :
Die Einheitsschule löst tauch die Frage der Schulform dort , wo wegen
der Kleinheit der Städte nur eine Schule in Betracht kommt und dort ,
wo in großen Städten die Entfernungen eine moderne Art der Dezen¬
tralisation erfordern . In der Oberstufe sollte bereits eine freiere Form
des Unterrichts und Wahlfreiheit für die Arbeiten gewährt werden , um
den Uebergang zur Hochschule nicht zu schroff zu gestalten . Die hu¬
manistischen Fächer können den späteren Beginn vorzüglich vertragen ,
wenn .die alten Sprachen nur als Kulturelemente und nicht als Gram¬
matikfechterei betrieben und dazu methodisch entwickelt werden . Vom
ersten Schulbeginne an ist die Sinnestätigkeit zu wecken und zwar in
der richtigen Reihenfolge von Hand, Gesicht , Gehör , um das Kind zur
Bildung von Anschauungen, Vorstellungen und Begriffen zu bringen .
Diese Erziehung durch die Arbeit , durch Können zum Wiffen, stellt
wieder die Beziehungen zu den erweiterten Aufgaben der modernen
Kulturstaaten her. Bei diesem Aufbau wird das Gehirn physiologisch
richtig entwickelt und zur Aufnahme des abstrakten Wissens geschult.
Bei diesem Aufbau kann die Gabelung des Unterrichts in vorgerück¬
terem Alter erfolgen und in wenig Stunden mehr geleistet werden als
jetzt in vielen, weil das Gehirn richtig aufnahmefähig geworden ist.
Die Einheitsschule löst am besten die Frage nach der Reform des Gym¬
nasiums und nimmt ihm die „Weltsremdheit " . Die Tortur der der¬
zeitigen Maturitätsprüfung ist abzuschaffen und durch eine andere Be-
urteilung zu ersetzen . Die körperliche Entwickelung macht 2 Stunden
täglicher Hebungen, möglichst im Freien , wünschenswert ; als Ueber¬
gang ist die Forderung des Zentralausschusses nach einem obligatori¬
schen Spielnachmittag cnffchieden zu unterstützen . Im Gommer sollten
genügend lange Ferien von 2 Monaten zur Erholung gewährt werden .

Als pädagogische Referenten sprachen zu diesem Thema Direktor
Dörr - Frankfurt a . M . und Oberlehrer Dr . Grnhn - Berlin .

Direktor Dörr begründete folgende Leitsätze: 1 . Das gesamte Schul¬
wesen sollte in erster Linie nach pädagogischen Rücksichten geordnet
werden. 2 . Die ersten Schuljahre ( mindestens 4 ) erfordern für alle
schulpflichtigen >Kinder im wesentlichen die gleichen pädagogischen Maß¬
nahmen. Für diese Zeit ist also die gleiche ( allgemeine Volks- ) Schule
durchaus am Platze. 3 . Später tritt je nach den Fähigkeiten , dem so¬
zialen Milieu , den Neigungen und Bedürfnissen die Notwendigkeit von
Gabelungen , ein . 4 . Neben die zweite Hälfte -( wieder mindestens 4
Jahre ) der Volksschule treten die mittleren ( in Preußen höheren)
Schulen , die einer Ausbildung dienen bis zu 8 weiteren Jahren . Der
Volksschule folgen auch noch allgemeine und fachliche Fortbildungs - und
technische Schulen, so daß niemand bis zum vollendeten 18 . Jahre ohne
Schulbildung bleibt. 5 . Hieran schließen sich die Universitäten , techni¬
schen Hochschulen und sonstigen Berufsschulen, die einer höheren Aus¬
bildung dienen. 6 . Zwischen 'den verschiedenen Schularten muß eine
organische Verbindung bestehen , die den Uebergang von der einen zur
andern ohne innere und äußere Schwierigkeiten ermöglicht. 7 . Alle
nicht pädagogischen Rücksichten entsprungenen Veranstaltungen ( soziale,
religiöse oder andere Sonderbostrebungen) sind für eine rechte Erzieh¬
ung ungeeignet.

nicht bloß verliehen wurde , weil sie an einem Hoftheater beschäftigt
sind , sondern die sich seiner auch durch ihre tadellosen Formen im öffent¬
lichen wie im privaten Leben verdient machten.

. . . Daß der Münchener Hoftheaterprogeß aber diese Lehren ge¬
geben hat , ist nützlich und vielleicht das Erfreulichste an der dreitägigen
Redeschlacht .

C. D . München, 21 . Mai . (Prrvattelegramm .) In der
Münchener Hostheater-Affäre hat bestem Vernehmen nach das
Ministerium des Kgl . Hauses von der Intendanz des Kgl . Hof¬
theaters einen Jmmedratsbericht zur Vorlegung an Merhöchster
Stelle eingefordert . Es bestätigt sich , daß in dem Bereich des
Kgl . Hof - und Nationaltheaters weitgehende Aenderungen bs-
vorstehen. Inwieweit dieselben auf das persönliche Gebiet
übergreifen wird , ist dagegen zur Zeit noch völlig unentschieden
und alle Meldungen hierüber sind mit Vorsicht aufzunehmen .

Mannheimer Kunstbrief.
Dr . F . K . Mannheim , 21 . Mai . Die Jubiläumssestspiele im Gr .

Hof - und Nationaltheater haben, wie in der auswärtigen Presse über¬
einstimmend zu konstatieren ist, allenthalben einen tiefen und nach¬
haltigen Eindruck hervorgerufen.

Die „Meistersinger" eröffneten gestern den Reigen außerhalb der
Festspiele , ohne allerdings des überaus festlichen Gepräges ihrer Vor¬
gänger zu entbehren. Es war eine Variante , die eine besondere Note
aufwies insofern, als Herr Woifin, das sehr geschätzte Mitglied unseres
Opern-Ensembles zum ersten Male und mit gutem Gelingen den Beck¬
messer gab , Frl . Signe v. Rappe erstmalig das Cvachen sang und
Herr Basil, den wir lange nicht mehr in der Partie hörten , auch «ach
Leopold Demuth-Wien , dem vorzüglichen HanS Sachs , in Ehren bestand.
Mit außerordentlichem Interesse begegnete das gutbesuchte Haus wieder¬
um Herrn Jadlowker -Karlsrnhe als Walther von Stolzing . Ausge¬
zeichnet disponiert , entfaltete er seine prächtige Stimme mit steigernder
und begeisternder Wirkung. Wie man hört , wird Herr Jadlowker am
kommenden Mittwoch hier den „Lohengrin" singen.

Die Jubiläums -Ausstellung weist seit einigen Tagen eine sehr
hübsche Bereicherung auf in der Form einer Ausstellung französischer
Blumenmalereien unter der künstlerischen Leitung des bekannten Mr .
Landeau . Die Ausstellung ist in dem die Augusia-Viktoria -Anlage ab¬
schließenden Ueberbau untergebracht und enthält ca . 140 Bilder in Oel
und Pastell von etwa 100 Künstlern , darunter : Kreyder, Landeau ,
Eoignet, Biwa , Bourgonier , Claude, Maillart , Marteau , ohne daß die
hier nicht genannten auf Beachtung und Wertschätzung bei der Reich¬
haltigkeit der Ausstellung keinen Anspruch erheben dürften . Das außer¬
ordentlich dankenswerte Arrangement das bis zum Oktober trotz vieler ,
schon heute zu konstatierender Ankäufe keine Veränderung erfahren darf ,
wird zweifellos das rege Interesse vieler unserer auswärtigen Kunst-
fteunde erwecken. .

Dr . Gruhe vertrat in seinen Darlegungen folgende Grundsätze: SA* -
Forderung der Einheitsschule ist das Ergebnis unserer schulgeschichtlichen
Entwicklung. Die Behauptung , daß möglichste Differenzierung die an » ;
gemessenste Form für unser Volkstum sei, ist «ine ebenso neue wie halt¬
lose Entdeckung . 2 . Die Umgestaltung unseres Schulwesens im Sinn «
der Einheitsschule läßt sich ohne erhebliche Schwierigkeiten durchführen.
Die Vorschule als Unterstufe fft allerorten gleich . Danach tritt eins
Gabelung in Stadt - und Landschulen ein . Die Landschulen behalten im
wesentlichen die Form , die sie heutigen Tages haben, doch ist wahlfreier
Unterricht in Englisch und Französisch zu erstteben. Di« Stadtschulen
werden durch Hilfsschulen entlastet. In der Oberschule soll nach Mög¬
lichkeit Bewegungsfreiheit herrschen . 3 . Die gemeinsame Erziehung der
Geschlechter würde von unberechenbarem Segen für die Jugend , für die
Familie und für die Gesellschaft sein . 4 . Auch die Lehrerbildung für all«
Stufen mutz einheitlicher gestaltet werden. ES dürfte vielleicht ratsam
ein , die Lehrerseminare aufzuheben und die Lehrer für die unteren
Stufen in ähnlicher Weise praktisch auszubilden , wie es jetzt mit den
Oberlehrern geschieht. 5 . Für die einzelnen Ährgegenstände an den
Mittel - und Oberschulen erhält ein geeigneter Fachlehrer die Aufficht .
Der Anstaltsleiter ist in erster Linie für die Werwaltungsgeschäfte da .
6 . Die Einheitsschule ist das beste und sicherste Mittel, , um unser Volk
nach innen und außen gesund, stark und glücklich zu machen .

Den Vorttägen folgte eine längere interessante Diskussion, in der
sich eine Reihe von Rednern im Sinne der Referenten aussprachen und
verschiedene schultechnische Fragen zur Erörterung kamen . Es gelangte!
schließlich ein Antrag zur Annahme, nach welchem der Vorstand beauf¬
tragt wird , die Bundesregierungen zu ersuchen , eine Reichsschul -
kommisiion einzuberufen , die die Frage der einheitlichen Ausgestaltung
des Schulwesens prüfen soll. Danach wurde die erste Sitzung ge¬
schlossen.

Um halb 5 Uhr fand ein gemeinschaftliches Mittagsmahl statt .

Aus den Nachbarländern .
— Stuttgart , 20 . Mai . Ein hiesiger Bürger hat zur Errichtung

einer Zoologischen Gartens im Hafenbergwald 100 000 J6 gestiftet.
— Dissingen a. Saar , 21. Mai . (Tel . ) Ein vierjähriges Kind

wurde auf der Straße von einem Automobil erfaßt und getötet . Das
Automobil fuhr weiter , wurde aber auf eine Runddepesche in Bonn
angehalten .

Konzeptdirektion Hans Sohmidt, Karlsruhe .
Stadtgarten Festhalle .

Samstag den 25 . Mai 1907 :

Einmaliges Konzert
von

Johann Strauss
mit seinem vollständigen Wiener Orchester.

Anfang 8 Uhr .
Eintrittspreise : Abonnenten 80 Pfg., Niehtabonnenten 1 Mk .,

Soldaten und Kinder je die Hälfte .
- Programme 10 Pfg . _

8174
Die Musikabonneinentakarten haben keine Gültigkeit .

Eintrittskarten im Vorverkauf : für Abonnenten und Nicht¬
abonnenten an der Stadtgartenkasse, für Niehtabonnenten
in der Musikalienhandlung
Hans Schmidt , & m . b. H, ,

Ecke Kaiser- and Lammstrass«. Telephon 1847.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Mt Sil.
'

IM MLM -MM.

Um allen zu der am Sonntag den S. Jnui d« IS . stattfinden¬
den Dampferfahrt «ach RüdeSheim so unerwartet zahlreich einge¬
laufenen Anmeldungen einigermaßen die Beteiligung zu ermöglichen , sah
sich der Vereinveranlaßt, einen größeren als ursprünglich vorgesehenen Dampfer
zu requirieren und erhöht sich infolge dieses und der nicht berechneten
Fahrkartensteuern, welche auf Extrazug und auch Dampfer gesetzt sind, leider
der Fahrpreis pro Person

von Mk. 5.— ans Mk. .
Für die bereits zu Mk. 5. — ausgegebencn Karten «toben vor der

Abfahrt des Dampfers Beikatten ä Mk. verabfolgt. Falls von der
Beteiligung Abstand genommen wird , so können die schon empfangenen
Karten gegen Rückerstattung des Betrags bis svätestens 26. Mai ds. Js .
an den Vorstand , Maschinenmeister Braun , Glümerstratze 18 , Mirhl -
bnrg oder Herrn K . Getrost , Zigarrenhandlung, Rhciustratze 69 ,
zurückgegebcn werden .

Spätere Rekamationen können nicht berücksichtigt werden .
Die Fahrt findet bestimmt unter den schon früher veröffentlichten

Bekanntmachungen statt . 72t 1 .2 .2

hie Frühjahrs-Mode
bringt im Vordergrund besonders reizende Neu¬
heiten in modernen Schuhen mit Bandschleifen in

farbig und schwarz. Hierin stehen "Wiener und
Pariser Modelle den amerikanischen Geschmacks¬
richtungen gegenüber und es wird eine ausser¬
ordentliche Vielseitigkeit in Ausführung u . Farben
durch die besonders grosse Auswahl geboten im

Schuhhaus 7324

ß . Landauer
Kaiserstr . 183 . Telephon 1588 .
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Adolf Sexauer, KE*
OO4b

Ueppiche , Sardinen , Dekorationen,= Möbelftoiie , Polftermöbel.
» ie Anfertigung und Lieferung von

3 Stück Kehrichtabfuhrwagen soll ver¬
geben werden . 8036 .2.2

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis
Samstag , den 25. Mai 1807

Vormittags 10 Uhr
beimTiefbauamt einzurcichen , woselbst
die Bedingungen zur Einsicht aufliegen
und AngebotSfornlulare abgegeben
werden .

LarlSruhc , den 16. Mai 1907
«städtisches Tiefbauamt.

Dfiirii der EMt 1 Sitz
l( id WM «

Die Lieferung der Cisenteile fürSv Ditzbänke, 400 Stück r -Eifen -
pföftchen und 600 lfdm Flacheisen
für Einfriedigungen sollen vergebenwerden .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und versehen mit der Auf
schrist „Lieferung von Eisenteilen
für Sitzbänke und Einfriedigungen "
bis 25 . Mai , vormittags 9 Uhr
anher einzureichen . Die näheren
Bedingungen nebst Muster liegen
auf unserem Bureau zur Einsicht
auf , woselbst auch Angebotsformu
lare verabfolgt werden . . 8101

Karlsruhe , 16 . Mai 1907 .
Stadt . Gartendirektion .

zählen zu den ge¬
diegenst . Instrumen¬
ten in mittl. Preis¬

lage. 5032 .6.6 [
Die auf höchster Stufe

I stehendetechnischeVollend¬
ung derselben, ihre Solidi¬
tät und äussere Eleganz
verbunden mit seltenerTon¬
schönheit entsprechen den
verwöhntesten Ansprüchen.

Reichhaltige Auswahl bei

Zl. jVianrer,
GrosBh. Hoflieferant,

iflÄMiMjli

Möbel
ftfxbnty

niemand ; bevor Sie aber solche kaufen,bitte umgJhr ^ n Besuch. 956 *
Mein Kaufzwang.

Jul . Weinheimer ,
Pslftermöbel -Zabrik und Lager,

Äaiserstraße 81/83.

CKindeTl
# • jeden Alters • \

finden preiswerte Stiefel
in jeder Art in nur breiten
Formen bei Landauer in
der Eaiserstrasse , dem
bekannten Schnhw&ren-

Magazin.

Apfelwein
erste Qualität , garantiert rein

per Ac. SL - S 8 $ f | .
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Fässer leihweise 3697a .12.3
| Karl Ihli , Acliern (Sailen).

Damen-,
Kinder -Strümpfe

in grösster Wahl
bietet 5496*

Rudolf Viesen
Kaiserstrassa 193 .

Konkursverfahren .
lieber den Nachlaß des am 3 . März 1907 in Rußheim verstorbenen ,daselbst wohnhaft gewesenen Landwirt Wilhelm Hager I . wurde heuteam 15 . Mai 1907 , vormittags 10 Uhr , das Konkursverfahren er¬öffnet . Der Rechtsanwalt Harrer in Karlsruhe wurde zum Konkurs¬verwalter ernannt . Konkursfordernngen find bis Kim 10 . Juni 1907bei dem Gerichte anzurnelden . Es ist zur Beschlußfassung über die Wahleines arideren Verwalters sowie über die Bestellung eines Glauibigeraus -

schusses und eintretendenfalls über die in § 132 der Kvnknrsordnung be-
zeichneten Gegenstände — aus Dienstag den 11 . Juni 1907 , vormittags11 Uhr , und — zur Prüfung der angemeldeten Forderungen ausDienstag den 18 . Juni 1907 , vormittags 11 Uhr , — vor dem Unter¬
zeichneten Gerichte , Akademiefttaße 2A , 3 . Stock , Zimmer Nr . 17 . Ter¬min anberaumt . Älllen Personen , welche eine zur Konkursmasse gehörigeSache in Besitz haben oder zur Konkursmasse etwas schuldig sind , ist auf -
gegeben , nichts an bat Gemeinschuldner zu verabfolgen oder zu leisten ,auch die Verpflichtung auferlegt , von dem Besitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie aus der Sache abgesonderte Befriedigung in
Anspruch nehmen , dem Konkursverwalter bis zmn 10 . .Juni 1907 An¬
zeige zu machen .

Karlsruhe , den 15 . Mai 1907 .
Bruch , Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .

ist der schönste schwarze Seidenstoff A A
ist der eleganteste schwarze Seidenstoff « W
ist der solideste schwarze Seidenstoff X *
ist der preiswerteste schwarze Seidenstoff w w

den die Seidenfabrikation heute bringt , wofür volle weitgehendste Garantie übernommen wird
Den Allemvorkanf für Karlsruhe und Umgebung hat die hestelngefahrte Firma io.e

Kaiserstrasse m Carl Büehle Haiserstrasse 113,
(Inb . A . Schahmacher .)

Sliijil . Sparkasse Bruchsal.
Bekanntmachung .

Mit Wirkung vom 1 . Juli ds . IS . wird der Zinsfuß für Ei « ,lagen erhöht auf

Der ZinSlauf für neue Einlagen beginnt halbmouatlich , jeweils vom1 . und bczw. 15. des der Einlage folgenden Monats .
Bruchsal , den 23. April 1907 .

Dev Vevwaitrrngsnrt .
3534 »*

r
Natürlich -kohlensaures Eisen - Mangan •Arsen - Bad

Bad Liebenstein s,m.
Thüringer Wald . StreckeBerlin -Eisenach -Ltebenstein .Geg . Herzkrankheiten , Blutarmut . Bleichsucht. Nervosität,Sterilität , Frauen!eiden , verhärt . Rheumatismu«, Diabetes,Magenleiden. — Prospekte frei durch die Badadirektion .

Kr Leuchtgas, Genzin oder Sauggas

Einfache , dauerhafte Gauact und die
damit verbundene geringeAbnützung,
unbedingte Getciebs -Lichecbeit, Kn-
fpcuchsiofigkeit in der Wartung und
rukiger, gleichmäßiger Gang find die
Ligenfchasten , weiche den guten Ruf
unserer Maschinen begründet baben

Lenz & Lie.
Rkeinische Gasmotoren-Fabrik
Nktiengefellfchast . Mannheim

«-k-.-l7.u - Neuerbaute Billa
in nächster Umgebung von Stuttgart , wegen dringender Abreise,weit unter Selbstkosten zu Mk. 60000 .— zu verkaufen . An¬
zahlung Mk. 5—10000 .— . Die Villa ist für 2 Fainilien ein¬
gerichtet, ist aber auch als Herrschaftssitz für 1 Familie sehrgeeignet, da mit allem Komfort ausgestattet . Verlangen Sie geft.nähere Angaben unter C . 3333 durch Haaseustein &,Vogler , A .-G. , Stattgart . 4121a .2 .2

♦ Modell 1906 ♦
Mit voller Garantie

2 u. 4 Cylinder in allen Stärken , offene und geschlossene Wagen in M luuraM 1fatgpluxuriöser Ausstattung ,darunter hochelegante Auestellunggwagen . W mm « wl
Verlangen Sie Offerte mit Photographien unter näherer Angabe . (Inh . : Ada Specht )
Unter Händlerpreis ! Aufsehen erregender Gelegenheltskanf ! zirkei se-

WT * Bi « e
denjenigen Dicnstmann , welcher vor
ungefähr 6—7 Wochen einen Weiß ,
zengschrank in der Lessingstraße 20,
parterre , abgeholt hat , seine Adrcffe
der Firma 5i . Mai « r , Markgrafen -
stratze 20 , gegen eine Belobiiung
gefälligst abzugeden . 818936

Französisch .
Wer erteilt Fräulein in den

Abendstunden Unterricht ? Offerten
mit Preisangabe unter Nr . Bl 8935
au die Exped der „Bad . Presse " erb.

Schule fuv DumenschneZöever
von Emilie Goos , Karlsruhe ,- Bernhardstraße 8 III . -

Praktische Ausbildung im Zuschneide « , Anprobteren , Gar¬niere« rc., 1—Smonatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischerMethode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vorausanmeldnngim Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht ! 865*

Wer
abgelegte Herren - und Damenkleider .
Schuhe,Weißzeug,Möbel z . verkaufen
bat , sende seine Adresse nur an Bl *007
Sal . Zähringerstr. 23.

5beste Rad der Gegenwart !
Lieferung auf Wunsch auch gegeniTaifoahliinn Anzahl. 20—40 Mk.11 SUZdllUing . Xbrahl . monatlich

■ff—10 Mk*, Reichsräder bei Barzahlung8von Mk. 56 an. Zubehörteile spottbillig .
■Kataloggratisu . franco. J . Jendro $eb £ Gu.,1 Charioüenbarg 8S2 » Schloßstraße 16. /

Strohhut-
Lacke

ira . allen , r ’axtaen .
empfiehlt die Drogerie
Wilh. Tscherning ,
vorm . W . L. Sohwaab .

Mitglied ; ,M.3.2j
des Rabatt-Sparvereins .

von Ihr. Kuhn
Rnßextrakt

TP »» i -Vwä Rutin 1.50,2 ,£ ML Rnßöl —.00,
Pomade Rutin 1.— sind die
beste« , wirken sofort und .
färben nicht ab . Echt nur mit w*
Rame« » r. siuhu . Franz Kuh«,
Kronenparf. » Nürnberg. Hier :
H . Bieter , parf . , Kaiferftr.223 . 1, !*a

Nachhiifnnterricht
erteilt Fräulein mit Gymnastalbild »
ung . Offerten unter 818753 an die
Exp ed. der „Bad . Presse "._ 2.2

süchtige Schneiderin
empfiehlt sich ,iu und außer dem Hause .
618939 Angartenstr . 26 . Hth .

Repräsontations fähiger

Dame
die int Verkehr mit der bes¬
seren Frauenwelt bewandert
ist, wird

Suche für meinen Bruder»der, wie es scheint» infolge bis¬
her meistens anSländischerTätig
Fett den richtige » Anschluß!
« och nicht gefunden hat , auf
diesem nun nicht mehr so
ungewShnten Wege» ohne sei«
Wissen , die Bekanntschaft Hans
ticher Dame, nicht ohne Ver¬
mögen. Betreffender ist Ende20er , tadellosen Charakter und
Protestant . Religio ». Mittel¬
groß , dunkelblond , Teilhaberund kaufmännischer Leiter einer
größere» Fabrik in schöner
Gegend Württembergs. Sicheres
Jahreseinkommen über 40
mille .

Eltern, denen an guter Ver¬
sorgung ihrer Tochter gelegenwäre, belieben vertranensvoll
ihre Adresie aufznaeben » wo»
niöglich unter Beifügung von
Photographie unter 8 . «
778 « an Rudolf Moese ,
Stuttgart . 4199a .3 .2

Gwihts Keim !

Schnauzer .
Abzugeben gegen Belohnung .

Christian Heck, Kriegstr . 25.
Bor Ankauf wird gewarnt . 2.1

entflogen . liegen
gute Belohnung ab

zugeben Marienstr . 15 . 818914

Ein mittlerer bad . Staatsbeamter
in Karlsruhe , 29 Jahre , jetz. Gehalt

rothaariger ! 2400 M .» sucht mangels Damenbe -
kanntschaft auf diesemWege mit hübsch ,
vermögl ., Häusl , erzogenem Fräulein ,christl. Konfession (21—26 Jahre ) von
ruhiger , ernster Gemütsart bekannt zu
werden , zwecks späterer 4162a .2.2

Zwei Haus - Schlüssel
an einem Ring gestern Ecke 9Jlaien-
11. Lachnerssraße verloren . Abzug .
Malenstr. 9, IV . , lkS. 818947

Junge Fra «
welche sehr verfekt koche » kann , em¬
pfiehlt sich den geehrten Herrschaften
wie Pensionen und Restaurants .

Offerten unter Nr . 818953 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Heirat .
Verschwiegenheit beiderseits Ehren¬
sache ! Offerten mit Bild zur Weiter -
beförderuug unter 8 . S1 . 7872 an
Rudolf Mosse , Stuttgart .

geboten . Nur ausführliche ,
1streng reelle Zuschriften fin¬
den Beantwortung .

Offerten unter Chiffre 8131
an die Expedition der «Bad -
Presse " erbeten . 2 .2

Bestgehende Bier - « . » einwirt¬
schaft mit Fremdenzimmern , mit sehr
großem Wein - u. Bierverbrauch , in
verkehrsreicher Lage der Stadt Pforz¬
heim , auf 1. Juli zu vermieten cventl .
zu verkaufen . Gefl . Offerten unter
Rr . 6046 an die Annoncencxpcd .Daube & Co ., m . b . H ., hier ,
Wakdhorustr . 25 , III . 8189,3 .1

Zu kaufen oder zu mieten gesucht
größeres

herrschaftliches Gut
oder Schloss «->

in -malerischer Gegend in Bayern
«der Boden gelegen . Die Besitzung
müßte teilweise vewoldet sein und
RrSerswgd enthalten , oder «r müßte
die MiÄlickAeit vorhanden sein , in
der Nähe gute Jagden zu pachten .

Sofortige detaillierte Offerten
unter „Git&tttur M . R . 1589 " an
Rudolf Moste . München . 4277 »

2594

1 Kind wird in liebevolle Pflege
genommen , oder auch nur tagsüber
B18900 Kronenstr . 42 , «. St .

Ein Kind wird in gute Pflege
genommen .

Adresie zu erfragen unter 818940
in der Expedition der „ Bad . Presse ".

Hübsche, lebensfr . Dame wünscht nnt
alt . , geb., verm . Herrn zwecks Heirat
bekannt zu werden. 3 .3

Gefl . Offerten unter Nr - 4253 « an
die Ecpcdstion der „ Bad . Presse " erb.

Brief für » . K. 3s liegt
hanptpostlagernd.
Sicherer hoher Nebenverdienst.~

Adressenschreiben 1000 Stück zu Mk.
8 .00 , sowie lohnende Agenturen zu
vergeben . Näheres kostenlos . Er¬
werbs - Aentrale „Merk « r",
Mainz 142 . Streng reell. 12>*a„.3

Wirtschaft
zu kaufen gefucht ^

in der Nähe von Karlsruhe , Bruch¬
sal oder Graben , mit größerer An¬
zahlung . Bierzwang darf nicht be¬
reden .

Offerren unter Rr . L 18899 an
die Expedition , der „Bad . Presse " .

Daneben30 .28

aus Hypotheken , Bürgschaft , Lebens -
versicherungsabschluß u . sonst. Sicher¬
heiten vermittelt streng diskretu . reell
die Generalagentttr W. Hundt
hier, Kapellenstr . 80 . Rckpto .

u . großem Garten in Ettlingen
ans 1 . Oktür. zu verpachten evtl ,
zu verkaufe ». 7266*

Näheres Sarttrwhe , Belfort -
stratze 7, 2. Stock.

Junge Dame sucht

Mdjfii vs« lOO if .
gegen pünktliche Rückzahlung .

Gefl. Offerten unter Nr . 818960
an die Expedition der „ Bad . Presse ".

Ißt einem anst . Krl ., in der Not ,IUI 50 Mk. geg . pünktllRückzahl.
Offerte « von auswärts unt .Nr .818954
an die Exved. d. „ Bad Presie " erbet .

Kreditbank gewährt anJedermannDsrftben
unter günst . Bedingungen . Ratenrück¬
zahlung gestattet . Auskünfte kosten¬
frei : K. Jorke , Leipzig 8 ,
Sidonienstraße 37 . 2255a .26 .il

Verlange keinen Vorschuß '.

Kapitalisten
werden zur Ueberrvahmeeiniger gur
gehender Geschäfte ( Antornnten-
Reitaurcmtsl gefmfit.

Osstrten unter Nr . 8172 an die
Expedition der ,, -Bvd . Presse " .

In
Bndensee , ist Famili -enverhältniss «
halber ein zweistöckiges Wohnstans ,worin eine Knrzwcrrenchcmdlnng
(einzige Handlunig r. Ort ) betriebe »
wird , nÄsi NngeLcruter Schewer ,
Stallung , Holzschopf , Schweinestall
2c. $ u verkaufen . Zu diesem
Anwesen gehöre » noch 5 Morgen
Ackerfeld in bester Frucht - u . Obst »
löge , woraus 60 LÄstbinnne stehen .
Zn erfragen unter Nr . 4178a bei
der Expedition der „ Bad . Presse " .

in einem StNtchen Unterfrankens .150 Morgen groß , mit neuen Ge¬
bäuden urtd 8000 Jt Nsbeneinkom¬
men ist bei 20 — 25 000 Jt Angshl .
zu verkaufen . Off . unt . Nr . 4323g .an die Exped . der „ Bad . Presse " .

iWnidMiiriiiirrltotH
'

Benzinmotore, Gasmotore ,
Sanggasanlagen
Lokomobile, Dampfmaschinen , Dampf »
kessel, Pumpen und BetriebSeinricht -
ungen , gebrauchte , in allen Größe »,unter Garantie wie bei Neülieferung ,
habe billigst abzugeben . 16979 *

6g . Heilmann ,
MaschinenbananstaltDnrlach,Telephon Rr. 30.

Bürgerstrahe 13 , pari . , ist ein
großer , schöner , runder Tisch wegenMatzmamoel bill «» tu »erkauf b ,w1*
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r Zahn-Atelier Gustav Rapp,
Amalienstrasse 75, am Kaiserplatz
— bisher Assistent bei Herrn Häusler . —

Sprechstunden 9 bis 12 Uhr und 2 bis 7 Uhr.
===== Massige Preise. = = 4921*

Landaufenthalt im Sehwarzwald
in feiner Familie. Sonnenbad. Einsamkeit . Monatl . 100 Mk.

Malerinnenheim Sto « kmeyer , Malsch Amt Ettlingen .
| 423* O

[wOittg.)
2201
a .d.Mv

IBad-u.klimatischer Kurort.
fKochsalz -Snuerling , Milch * u . Molkenkuren , i

Kursaal . Trinkhalle . Kurpark . Theater . Stadt Kurhaus
im Kurgarten mit schSnenZimmern u .billigen Preisen .

Neu Sin H ih 71 H neben dem Kurpark mit
erbautes ÖIuUIwUU grosser Schwimmhalle .'

TM . Konzerte der städtischen Kurkapelle , Mitte Mai bis Mitte
September . Gymnasium . Oberrealschule . Höhere Mädchenschule .

Prospekte gratis durch den Brunnanrereln .

Neckar - Steinach (Hessen )
I llftiflirnrt Min . Bahnfahrt v. Heidelberg . Schönster Funkt des
LlillnUl UM | Neckartales. Hochromantische Gebirgslandschaft. 4
Burgen , wovon 2 Ruinen , sowie die hochinteressante Veste Dilsberg .
Ausgedehnte Waldungen. Herrliche Spaziergänge u . Ausflüge . Ge¬
schützte Lage. Gleichmässiges , mildes Klima. Auch ira Hochsommer
vollständ . Abkühlung abds . u, nachts. Empfehlensw . Aufenthalt für
Erholungsbedürftige. Vorzügl . Sommerfrische . Bedeutend. Touristen¬
verkehr. Fremdenpeneionea mit Gärten. (Pensionspr. v. Mk, 850
an.) Dampfer- u . Kahnfahrten nach Heidelberg . Jagd. Fischerei.
Günstig f. Ansiedelungen . Billiges Terrain . 4217a.l0 .1

Näheres dressh . Bürgermeisterei .

Auf der Waid SSÄ
Post Mörschwil

»pr^ ou. Sanatorium « r laaere KruMieltu;
I das. rar Nerven., Magen-, Darm-, Leber-, Nieren -, Herz- und Stoffwechsel - 1
I " Erkrankungen. — Pkyslkallsoh -diatetleeka HsllmetksdsR. — |
I Vorzügliche Individuell angepasste Diät . Prespekta gratla . I
| Dr. Dock n. Pr . Aug . Fischer, Spezlalarctf. Magen- h. Parakraakfcelfea. 1

Schweiz . Angenehmster Kuraufenthalt .
HAtel Jtlpcnhof und Bad in Lungern , 4019a.62

lervorragendschöner Luftkurort m . idyllischem See . Spazierwege durch
iViesenu.Wald. Arzt im Orte . Preis M. 4; elektr. Lieht. Prosp. d. J. HliB| .

Cuftkurort maderanertbal LN
HotelSchweizer Alpenclub .

Eräflhung I . Jaui .
Gelegenheit für Berg - n. Gletfchertonren . Tannenwald -Umgebung . Zwei¬
malige Postverbiudung . Telegraph u. Telephon im Haufe . Kathol . u. engl.
Gottesdienst . Kurarzt . . 4127a .4.1

ES empfehlen sich bestens
Jost u . Familie , Fr * . Indergand ,

Oagdgewehre.
undliuxuswaffen: DoppeüSlnten
u.Drilllugein modarnac .Konstrak-
tiouen (nümlos , Ejektor) , Birsch-

l buchsen, rcnomm-Sulilerui .11tticher
Fabrikate geg . bequeme monatliche

Teilzahlungen.
Ebenso Orig . F. N. Brownlngfllnten u. Fistolea , araerik .
Bepetierwnffen , Tesehinss , Revolver , Schetbenbachsen und Zimmer -
Stutzen , Dekor .-Waffen , Hirschfänger etc . Höchste Garantien für Auv

fabnms und Sohusslelstung . BiAL . 6 FREUND In Breslau II.

| JHuatr. Wal7e»katalQB 0, 77V gratis » . frei . Offert. bereltwliT

mm
Leichtester Lauf. Feinste Marke .

Alwin Jäter (mdre ™*«, Zirkel 32.

Seelig 's
öfern - Kaffee
feinster Kaffeezusatz ,
xSparmarken injedem Paket

f "
1

Speilal

Erbprinzenstrasse

AmalieHildenbrand

Reise - Artikel
und 6562 '

tedertvaren
empfiehlt zu billigen Preisen .

M . Oswald , Tittlerei,
Schützenstraße 42 .

OffenburgerPferde
Ziehung 6 . Juni 1907

Bai * Geld
sofortmH80 (,/«auszahlbari/V .

25000 M.
1. Hauptgewinn

5000 M.
2 . Hauptgewinn

2000 M
,8.12 IO Gewinne ssSga

6000 M.
488 Gewinne

12000 M.
Beste Gewinnchancen !

so 0/. 4er Eiaukme wird nrleit .
100 9 V Lose 10 M .
Ulio 0 » ml . Porto ii. List« 25 Pf.

empfiehlt das General-Oeblt .
I Ütiiitnei’ Strasstmrgi .E ,

(| tflll!illlBI , Leiigestr. 107.
Carl G » ts , Hebeistr . 11/16 ,
H. Meyle, E. Dahlemann ,

L. Michel, E. Flüge ,

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
« . Franeukleider , Stiefel , Uhren»
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten » ganze HanShaltnnge «,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil da« grösste
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz. Best . Offert , erbittet
16994 J . 3L « « » vy ,
LelephowAftS. Markgrafeuftr . 22 .

jsind die besten, .

ggctabraFÄkgjJU
Wortmsrke J3AIA5 “ eingebrannt !

Garantie für jedes Stück !
Teitamf dwck BwcMfte der Hais*,

Süfibugeräte * nad Äaeabranel».

gute Qualität , liefert in Lcihfäsfer»
zn 24 Pfg .» und in EigeninmS -

fäffern zu 22 Pfg . pro Liter .

B . Finkeistein I
Teleph . II ® . Rintheimerstr . 10 .

Fässer werden abgeholt und durch
Küfer in Ordnung gebracht . 4805

Mrtsleute
gesucht . 7974.3.3

Für ein her Renzert entsprechen¬
des besseres Lokal, in guter Lage
der Stadt , werden auf 1 . Juli er .
tüchtige , erfahr . Wirtsleute , welche
Ksuticm oder Sicherheit leisten
können , gesucht.

Gefl . Offtrt . unt . Rr . 7974 an
die Expedition der „ Bad , Presse " .

WirtsckMesnch.
Zunge , tüchtige Wirtsleute (Mann

Metzger) suche « per Oktober ciue
Wirtschaft in Zapf, Kauf oder Pacht.

Offerten unter Nr . 818518 an die
(Expedition der »Bad . Preffe " . 3.g

Frachtbriefe

2 . Hypothek .
7 0 0 0 »Ä auf 2 . Hypothek, nach

19 500 Jt an erster Stelle , werden
aus rin zn 39 000 Jt geschätztes,
hier in sehr guter Lage befindliches
Bäckereianwesen , auf l . oder 15 .
Juni ausgunchnren gesucht.

Evtl , noch Bürgschaft oder kleiner
Nachlaß .

Offerten unter Nr . LI 8704 an
die Expedition der »Bad . Preffe ",

Schwimmunterricht
,

streng nach Vorschrift , erteilt und bitten wir um baldige Anmeldungen im FrJedrlohafcai .

Etter « , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen liegt, werden aus die regelmäßige
Benützung der Schwimmbäder ganz besonders ausmerkfom gemacht. Da ? kalte Bad stählt _ _ _
die Gesundheit und ist deshalb das beste VorbeugungSmütel gegen alle Krankheiten . vgmr

Man beachte das kristallhelle , klare Wasser im Schwimmbasst « .
Der Loncheranm ist ne« hergerichtet nnd mit regulierbare » Loschen versehe « .

Verjünge
dein Haar

mit

krslijß vmerSkssttte
Heilten Hm - MW
verleiht ergrautem,sowie graumeliert .
Haar dauernde dunkle Jugcndfarbe .

Iltifreif Hasr-Mil«
färbt «ie ab , der Erfolg ist
geradezu sensationell , man kann
auf weitzemKiffen schlafen, ohne
daß eine Färbung bemerkbar ist.

Verjünge
dein Haar

GrsliD nmerbessttte
Heifteie Hm -Mj

verleiht roten und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Fär¬

bung ist echt und widersteht Kopf-
waschunge» und Dampfbädern .

8»W «uerießkr t
Ueifttit Hnr - Mß

Li
beim Barthaare,

sowie bei
Augenbrauen

Die Anwendung
ist die denbar

einfachste und
genüat dazu

ei» Bürstchen

halten . Auf jeder Flasche

wirkt langsam , nach und nach, sodaß die
Umgebung gar nichts merkt und in
einigen Tagen prangt das Haar in

der Farbe der Jugend .

zahlreiche « nerkennnngd -
fchreiden laufen täglich ein, der Ruf von

« rolich» nenverbefferter Haar -Milch ist
derart begründet , daß Anerkennungen und Dank¬

schreiben auS fernen Weltteilen einlauftn . Gro -
lich» «enverbeflerte bleifreie Haar -Milch ist
frei von Kupfer und Blei , wofür ich mit 10442a,6 .2

ge * 1000 Gulden bürge .

Grolich» «enverbeff erte bleifreie Haar -Milch
wurde von der k. k. UnterfuchungSstation für Lebens¬
mittel in Wien begutachtet und der Verkauf gestattet
Srolichb neuverbesserte bleifreie
Haar-Milch ist eine Errnnaenschast
moderner chemischer Forschungen
und hüte man sich vor Nachahmungen ,
welche in der Regel Blei und Kupfer ent-

GrolichS neuverbefferter Haar -Milch" muß die Firma des Erfinders , sowie

Ipsmct. tsboratorivm .,»« wclss« Logs!'

Johann Grolich , Brünn .
Karlsruhe bei : Carl Roth , Drogerie ; H. Bieter , Friseur ; D- Waerther , Friseur ;

Drogerie Th . Walz , Kurvenstraxge 17 .

Billigste Betriebskraft der Gegenwart !

Go ®

äore «

mit Sauggas
aus Anthrazit , Koks , Braunkohle , Holz etc .

Moritz Hille . Dresden- Löbtau
cs m. t>. u .) 1 Tharandterstmasc No 30 .

Filialbureau : Bug « Machbauer , Karlsruhe , Kriegstr . 180 .

me
grösste Eitolang

• 'bietet eine Fahrt ao!

uik 2 IMmtsaOa
links
nftaBilrmci

sUHItk
Eis Mekterwerlc

Eine Tascbennbr geschenkt
bekommt jeder , welcher 400 leere Schachteln der beliebten
GiothS gemahlenen Kernseife an den Fabrikanten I . Gioth
in Hanau einfcndet .

Hauptniederlagen :
Julius Dehn Nachfolger , Drogerie , Aithringerstr.
Otto Flacher , Fidelitas-Drogeric , Knrlftratze 74 ,
Bcrnta . Kraus , LndwigSplatz , sowie Filialen

» Sthestr . , Scke Uhlandstr . » nnd Kaiserstr. 38 .
Beruh . Oaer , Waldstraße 5,
Curl Roth , Drogerie , Herrenstraße . 6874»
Wilhelm Tschernlug , Drogerie , « malienstr . 1».
Th . Wuia , Drogerie, Knrvenstraße .
Wilhelm Weber , Durlacher « Nee 2 .

HagesleideiideQ
teile ich auS Mitgefühl gern um¬
sonst mit , wie sich jeder selbst von
diesem qnaldove » Leiden sofort
danernd befreien kann . 659»
H . Ohme , Lehrer,Schmölln S .ASL

Steinstraße 6 ist eine hübsche
Aussteuer , bestehend ans ziverhalb-
französisch aufgerichteten Betten , Chif¬

fonnier , Waschtisch , Zimmertisch,
Stühle , Nachttisch, Küchenschrank ,

Küchentisch , Hocker , zu dem spottbilligen
Breis von nur 218 Mk. zu ver -
kaufe« . Spiegel gratis . 218413.2,2

Patentanwalt
C. Kleyer, Ingenieur,

Karlsruhe i. B. Telephon tbOi .

Mrnchn Sie Mel?
Ganze « ussteuerir , sowie eltt » ,

zelne Möbel liefert ein großeF
Möbelgeschäft

auf monatliche Ratenzahlung unter '

strengster Verschwiegenheit .

Helft Abzahlungsgeschäfte
nur al« Entqegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 8186 Offerte an die Sxped .
der „ Bad . Presse " einreichen u. werde »
solche balbmöglichst erledigt . 34

i 4050t
als I. Hypothek innerhalb 60 '/ » der
amtl . Schätzung auf ein Obtekt in
vornehmer Lage der Weststadt « af »
zunehme« gesucht. II. Hypothek
vorhanden . Best . Offerten von Selbst »
darlehern unter Nr . 7889 an die
Expcd. der „ Bad . Presse ' erb .

Darlehen , Ratcnküazahlg . lieine
uti « direkte Vorauszahlung . Nach¬
weislich streng reell, « »nlmann A C* .,
Berlin w. 30 ed. (Rückporto ). 2877a *

Für eine in flottem Betriebe be¬
findliche Buchdrnckerei in Hetbol -
berg wird ein tätiger

Teilhabcp ,
welcher die kaufmännische Leitung ,
zu übernehmen hätte , per baldigst mit j
20 000 Map ! Einlage gesucht.
Dolle Sicherheit wird geleistet . Pest . !
Offerten unter Nr . 4265s an die
Erped. der »Bad . Preffe * rrh , air
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Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Heute morgen 7» 3 Uhr entschlief nach längerem

Leiden im Alter von 75 Jahren mein lieber Gatte ,unser guter Vater , Großvater , Bruder , Schwieger¬vater, Schwager und Onkel

im August Lang
Kaiizleirat bei Gr. Verwaltungsgerichtshos .
3m Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Kath. Lang , gef . Hecklinger.
Karlsruhe , 21 . Mai 1907 . 8175
Die Beerdigung findet Donnerstag d . 23 . Mai ,

mittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelleaus statt.
Trauerhaus : Lessingsttaße 26, 2. Stock.

Radfahrer-Bund Karlsruhe.
Hierdurch setzen wir unsere

verehr !. Mitglieder geziemend in
^ Kenntnis , daß unser lieber Kollege

Korr

gestern durch den Tod abgerufen
wurde .

Dessen Beisetzung findet Mitt¬
woch den 32. Mai , nachmittags
7 .3 Uhr statt . B18956

Der Vorstand .
Zusammenkunft 7 .2 Uhr im Vereinslokal . Anzug schwarz.

Statt besonderer Anzeige .
Danksagung .

Für die so überaus zahlreichen Beweise liebevoller Teil¬nahme an dem Verluste unseres lieben Bruders , Neffen undCousins

Um Jriedricl) Bader, lug.
spreche ich im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen meinentiefgefühlten Dank aus .

Karlsruhe , den 21 . Mai 1907.
8192 Anna Kader .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die unS beidem Verluste unserer lieben Frau , Mutter , Schwiegermutterund Tante

ßatschreita Wwe,
bewiesen wurden , sowie für die vielen Blumcnfpenden sagenwir unseren herzlichen Dank .

Die tranernden Hinterbliebenen:
Amalie Jardin , geb. Baumann
Friedr . Jardin .

KarlSrnhe -Mühlbnr«, den 21 . Mai 1907. 8195

Busenbach bei Ettlingen .

Oeffentliche Versteigerung.
Am Donnerstag den 23 . Mai , nachmittag « 2 Uhr , fetze ichmein Anwesen, bestehend in

Realgaftwirtschaft zur Tonne
mit eingerichteter Bäckerei nebst Scheuer und Stallgebäude , großer Hof-raite und Hausgatten dem Verkaufe an ».

Die Räumlichkeiten eignen sich auch für lohnenden Metzgcreibctrieb ,welcher bis jetzt am Platze noch nicht vertreten ist. Kauflicbhaber werdenhöfl. eingeladen .
4326 » Leop . Hüller .

Bovril
Ein änsserst wohlschmeckendes und nahrhaftes Getränk wirdschnell znbereitet, indem man einen Löffel voll Bovril in eine Tasseheissen Wassers giesst. Bovril enthält alle guten Eigenschaftendes Eindfleisches. .. - 8942a.9,

hat sich infolge seiner außerordeut
lichen Wirkung zwecks Erhaltung und
Vermehrung des Haares seit 50
Jahren einen Weltruf erworben.
Die Tinktur ist amüich geprüft und
das einzig reellste Mittel gegen Haar
ausfall und Kahlheit . 894a .l0 .4

Zu haben in Karlsruhe zu
2 u. 3 Mk. bei Hermann Vieler »
Kaiserstt . 223, L. Wolf » Wwe . ,Karl -Friedrichstr . 4.

KAISER¬
NATRON

(doppelt kohlensaures )
verfeinert im Geschmack

und sehr bekömmlich
In ges. gesch. grüner Packungvon 10,15,25 n. 50 Pfg . , mit
Gratisbeigaben v wertvollen

, Rezepten, niemals lose .
I Zu haben In den meisten

Geschäften .
Spezialität der Firma

HmoldHolsts Wwe . Bielefeld.

Eine ältere , gebildete , anständige
Fra« sucht , da hier fremd, eine
dementsprechende, anspruchslose

Offerten unter Nr . B18949 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten.

Nachhilfe gesucht
in Englisch, Französisch u. Deutsch für
einen Obertertianer der Realschule.
Offert , nebst Preis unt . Nr . B19006
an die Exped. der „Bad . Presse " erb

Karlsruhe Maisersc r. Nr. 160. 1' fiellesle Annoncen-Exoedition.Besucht
17000 Mark

auf sofort für zwei i . Hypo¬
theken. Beide Gelände befinden
sich in äußerst guter Lage in
einem ausblühenden Industrie -
städtchen. Gefl . Offerten nebst
Angabe des Zinsfußes unter0 . 1777 an HaasensteiB * Veg -
ler, A.-B., Karlsruhe. 7M7.4.3

tialsthof
zu Verpachten

In einem großen Jndnstrieortc
Oberbadens ist ein nachweisbar
gutes , konkurrenzlos am Bahn¬
hof gelegenes , feines 8163 .3-1

C*astliaiis
an kautionssähige , junge , sehr
tüchtige Wittsleute auf 1. August
in Pacht zu übergeben. Offett .
unter F. 184* an Haaseustein
K Vogler , A.-6 „ Karlsruhe . D

Gasthaus
mit Metzgerei.

nfitü

In industriereicher Stadt des
oberen bad . Kinzigtales ist ein
an frequentem Platz gelegenes ,
nachweisbar rentables Gasthaus
mit Metzgerei unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen .

Anfragen befördert unter
P . 1698 Haasenstein tt
Vogler , A . G . , Karlsruhe .

Hotel ,
kleineres, gut gehende », von
tüchtigen Fachleuten zu pachten
eventl. kaufen gesucht.

Offerten unter J . 1788 an
Haasensteln A : Vogler ,a .-g . , Karlsruhe . 7954 .3.3

Gesucht
auf 1 . Juli oder August in eine
Buch- und Schreibwaren»
haudluug mit Zeitungsver¬lag in kleinerem Schwarzwald-
städtchen ein junge » Mäd¬
chen mit besserer Schulbil¬
dung für Lade« u . Kontor
Branchekenntnisse nicht erforder¬
lich. Offerten mit Gehaltsan¬
sprüchen — bei freier Station
im Hause — und Altersangabe
unter K . 185S an Haasen -
ateln * Vogler , A.
Karlsrolle i . B . 8183

V '* 4 - ^

Motorlastwagen

♦
♦
♦
♦
♦

wenig gebraucht , 2 Cylinder ,
zu verkaufen

oder gegen kl. Tonrenwagen um
zntausche«.

Offerten unter Nr . 4275 » an die
Expedition der „ Badischen Presse ".

Rehbüge
per Pfund 8« Pfg .,

Rehragout'
per Pfnnd 50 Pfg .

empfiehlt

Karl Mefferte,
Erbprinzensttaße 23.

8198 Telephon 1415 .
^ Er
> 8198 2.1

Probieren Sie meine
ff . Wurst waren
und Sie werden ständiger Ab¬
nehmer . Großartige Anerkenn¬
ungsschreiben . Preisliste gratis
und franko . 3453a .6.5Versand leiser Warstwarsa

Fr . Hetlinger , gsoDi.
Wiederverkäufe« gesucht.

An gut bürgerlichen Mittags - « .
Abendtisch können noch Herren teil-
nehmen . Akadcmiestr . 34 , 1 Tr .

langer Mann»
welcher z. Zt . im hies. Leib -G« n .-Regt .dient , will ein Piano , zwecks weiterer
Ausbildung wöchentlich 3 Stunden
zur Beifügung gestellt haben.

Offert , mit PrciSang . u. Nr . BI8982
an die Exped . der „Bad . Presse ".

IM ,

bei bequemer Zahlungsweise.
Strengste Rerschwiegeuheit.
■ Kein Abzahlungsgeschäft. —

Streng reell.
Offerten unter Rr. 8173 andie Exped . der „Bad . Presse ".

Accept-Austaoscb
unter Garantie sol. Firmen , verm.
streng reell . Offerten unt . Bl9001
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Solvente Firma mischt
Accept -Austausch

Gest. Off . unt . Nr . 4324 » an die
Expedition der „Bad . Presse " .

KAPITALISTEN
gesucht zwecks Herstellung von
Fahrräder« neuester Konstruktion ,
ohne Drehkurbel , Patentamt ! , geschützt .
Offerten unter Nr . B18909 an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2 . 1

Ein Fuhrunternehmer
übernimmt 818994

Fuhrleistungen
jeplidter Art

Auskunft Luisenstrafie 38 , II .

Eine Browning !
wird zu kaufen gesucht . Offerten
unter Nr . 7907 an die Expedition
der „Badischen Presse " '

_ 5.3
» wegzugshalber,auch
I zu vertauschen geg .

ein Haus in Frciburg od. Umgebung.
Off . befördert unter Nr . 818967

die Expedition der „ B ad . Prcffe " .
Zu verkaufen eine 5 Monate alter

„MT Schweinsfafel "Wl§
bei Vr . Dürr , Gemeinderat , Eggen¬
stet«. 818717 2.2

Sartentifch, Bank , 4 Stühle,wie ne«, 20 Mark, Kontorab-
chlutz mit Schalter 15 Mark,1 großer Schlafdiwan, sehr gnt.4V Mark, 2 Schreibpnlte a 1»

Mark 818482 .9 .2
Lu verkaufen .
Schwanenftraße 5, 1. St .

Spezereieinricutuna
mit allem Zugehör ist z« verkaufen .
818898 AilMiljtrilße 1 .

Pianino ,bestes Fabrikat , mit schönem Ton ,
billig zu vettausen . 818958

Lndwig -Wtlhelmstr . 2, 2. St.

„Adler“'Motorrad
27 , PS , Boschzündung, wir neu , ist
zu verkaufen. 818920

Kesslerftratze 8 , im Kontor.
Patirrad

fast neu , mit Frei ! , u . Rücktrbsc. , ist um¬
ständehalber billig abzugeben. 2.1
818991 Fafanenstraße 3 , HI .

--SL ». Fahrräder
mit Freilauf find billig zu verkauf .818968 « arlstr . 2 « , Hth ., 1. St .

Fahrrad -Verkauf.
“

Erstkl . deutsches Jagdrad , garantiert
neu, mehrj . Garantie , mit Freilauf ,
Rücktrittbremse und Zubehör , sehr
preiswert zu verkaufen . Näh . 818995
Gartenst ». 1« a, Hth. 3 . St . rchts.

Billig zu verkaufen
ein gut erhaltenes Damen -Fahrradund eine Büste für Schneiderin .818962 Ettltngerstr . 17 , 2. St .
Eine KrügenerTrona Camera
9X12 , lat . Rum . 1712 , vollständig
ungebraucht (100 Mk.) für 50 Mk.z« verkaufe« . 818784 2.2

Maximilianstratze 8.
LSkmiir- löj 'LLt
Lutsenstr. 39 , Stb. 2. St. 818937
Mi M Zither ,

fast neu . mit Musikalien billig zu
verkaufen . 7901

Augustastratze 1 », 3. Stock.
Zu verkaufen

1 gebrauchtes , noch gut erh . Piano ,1 Streichzither , noch neu, 1 Holzbrand -
Apparat , 1 Photographen -Apparat13X18 , mit Momentverschluß nebst
Zubehör , 1 eiserne Bettstelle . Zu erfr .bei l > . Hollritt , Friseur , Rüppurr
Ettlingerstraße 1 . , 818945 .2.1

Ein guterhalt . Kinderliegwagen
(Prinzeß ) ist zu verkauf . 818984

Morgeustr . 14, 5. St . , rechts.
Starker , bereits neuer Kinder¬wagen ist zu verkaufen . 818818
Essenwcinstraße 12» 2. St . r.
Kinderliegwogen, sehr gut er¬

haltener , zu verkaufen . 818961
Rudolfftr. 27 , 5. St .

Ein wenig gebr. Kinder -Lieg ^
und Sitzwagen mit Gummirad , ist
preiswert zu verkaufen . 818966

Lefsiugstratze 5«, III, r.
Sehr gut erhaltener zerlegbarer

Kinderstuhl billig zu verkaufen.818977 Tullastr . 69 , 4 . St . lks.

Mehrere gebrauchte Stiesel
sind zu verkaufen . 818938

Yorkstratze 15, 2 . Stock.
Zu verkaufen

sind ein grau kariertes seidenes Kleid
für 12 Mk., ein eleg. Hut 5 Mk.818959 GotteSauerstr . 19 , 4 . St .

Wtf Main
(Patentvcrschluß ),

teilweise mit Verschluß, 7 « u . 7s Btt .
Inhalt verkauft billig . 8197 .2.1

V. Merkte , Saisttjtr. 160.

GrauPapagei
zu verkaufen .

Ein ganz zahmer , gelehriger Grau -
Papagei samt großem Käsig ist zum
Preise von Mk . IM (inkl . Käfig )
zu vettausen . Zu erfr . unt . Nr . 8181
in der Exped . der „ Bad . Presse ". 2 .1

l(
>

d. in Differential - u . Jntegral - Rech.
nung Unterricht gibt . Bevorz . d . mit
den neueren Meth . der Festigkeitsl .vertr . ist. Offerten unter Nr . 818787
an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 3.2

Techniker .

Für das technische Bureau einer
Signalbananstalt werden mehrere
junge Techniker, gute Zeichner , für
dauernde Stellung 4233a .3 .3

gesucht .
Gefl . Offerten mit Lebenslauf , Ge-

haltSansprüchen , Zeugnisabschriften
und Eintrittszeit unter K . P . 5591
an Rudolf Moste , Cöln .

Ein jüngerer

liejlifliitfilmift’r
wird in «in Baugeschäst zuim so¬
fortigen Eintritt gesucht .

Offerten mtt Zeugnisabschriften
unid Gehaltsansprüchm unter Nr.
4272g) an die Expeditton der
„Bad. Presse" .Bau füll
jüngerer , tüchtiger , sofort gesucht
Offerten mit Zeugnissen und Gehalts »
anspr . an Karl Mall , Werkmeister
SSllingen b . Karlsruhe . 818770.2.2

Snche für mein gemischtes Warcn>
geschäst einen tüchtige «

Commis
zum Eintritt per 1. Juli . 2 .1

Offerten unter Nr . 4269 » an di>
Expedition der „Badischen Presse ".

Lommis - Gesuch .
Suche per 1 . Juli für Laden »nt

Kontor einen jüngeren , flottel
Verkäufermit schön . Handschrift
Kenntnisse in der Eisen- oder Wett
zeugbranche erfordert . Gute Zeug )
Nisse Bedingung . Offerten w\‘
Gehaltsangabe dircktan ^ . K«l» » al - ,
Pforzheim. 43l9a .S,1

Ich suche für Karlsruhe und Um
'

gebung einen tüchtigen

Vertreter .
Kundschaft vorhanden . 8645 .8 .1

Hart Stelzer jr . ,
Zigarrenfabriken,

Gottesauerstraße Nr. 20.
Zur Dekoration von wöchentlich

ca. 2 größeren Schaufenstern ei««
tüchtige »

Dekorateur1
gesucht . Offerten unter Nr . 4327t
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Urpl ngtonhaha ,
einjährig , billig abzugeben . 818912

Mühlbnrg , Stößerstr . IS .

Herren -Schneider
Grosiftiick - Arbeiter für Zivi!

sucht auf Werkstätte zum I . Tanf
0 . £ ” . ] » Xüllep

Lahr . 4284a,3.2

Schneider
kann sofort eintreten Kaiserstr . 111

Gesucht wird ein tüchtiger

Mechaniker,
der eine langjährige Erfahrung in
Feuerspritzeubau hat , als Borar >
beiter. Gute Bezahlung «nd
Lebensstellung wird zugesichert
Nur solche Bewerber wollen sich
melden , die nachweisbar überaus
tüchtig , zuverlässig sind und im
Feuerspritzenbau oder Pumpeubau :
Dampfmaschinenbau langjährige Er¬
fahrung haben . Schriftliche ausfübrl
Offert , erwünscht. Feuerwehr »
gerätefabrik Gebrüder Bachert ,
Karlsruhe i. B . 8194.2.1

Buchbinder
für Druckerei gesucht . 818929 .2.1
Friedr . Laug , Schütze « str . 63 .

lildtiger jilitßer Ihm
kann sofort oder 1. Juni eintreteu . An¬
fangsgehalt 28 Mark . 4325a .4. 1
M . Weisbrod , Friseurgesch ., Pirmasens

Slhieferhelkn.
Zwei fleißige und pünttl . Schiefer¬

decker , welche in deutscher Deckung
und Kehlarbeit gut bewandert sind,
erhalten bei hohem Lohn dauernde
Arbeit bei 42i>5a .3 .3

«los . Meschede ,
Schikfcrdeckermeistcr in Pforzheim .

Gesucht wird für sofort ein
jüngerer , zuverlässiger 3792a .5.5

HMmsche.
Löwen -Apotheke , Grabe »

bei Karlsruhe.
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Hohes Gehalt
wird von lehr gut fundierter deutscher Leb .»Bers .-Ges . einem Herrn , der
uiöglichst im mittl . Baden bekannt , als

sgr Aguifilion u . Lrgauisatiou bei besonderer Spesenvergütung gewährt .
Offerten unter F . K . 44SI an Rudolf no *«e , Berlin . 8002 .8.2

Weitere süddeutsche, mit konkurrenzfähigen Einrichtungen
versehene LebenSverficherungS -Anpalt sucht für da» Grotzherzog »
tum Baden einen «ach jeder Richtung hin erfahrene« «. tüchtigen

Reisebeamten
als

Chef der Organisation
i« direkte« Verkehr mit der Direktion, der aber auch die
Aeqnifition mit an«übe« mutz . Rebe« Sehalt und Reisediäten
wird ProvifionSbeteilignng and dem gesamte » Bezirksgeschäft
zugestande« . AuSf . Offerten , welche diskret behandelt werde «,
sind zu richte« unter Chiffre K. 25X5 an Haaseasteta
4i Vogler , München . 4136a.3.3

Lockrerer - Gesneh .
Mehrere tüchtige Lackierer finden sofortige Beschäftigung bei

Vereinigte Aulmöbelrabriken, 8. «. l». ß.
4si7».2.i Tauberbischofsheim .

Zeitungsträgerin !
durchaus zuverlässige , ehrliche und pünktliche , bei
guter Bezahlung für den « euen Weststadtbezirk
sofort gesucht .

Bewerberinue « wollen sich melden in der Expe»
dition der „ Badischen Presse ".

Ein durchaus tüchtiger , solider

iWititiriiffr,
welcher Na «P >eis über Ausführung
von Kanwllstrtionen und Wasser¬
bauten erbringen kann , wird zum
sofortigen Eintritt oder bis 1. Juni
gesucht .

Offerten mit Zeuamsabschristen
und Gehaltsanspruch unter Nr .
4271g . an die Expedition der
„Bad . Presse " .

Wir suchen zum baldige« Ein¬
tritt eine selbständige , in der
Mereerie- und Besatzartikel -
Branche durchaus erfahrene,
tüchtige , nicht zu junge 4237a

Hier Stellung sucht
verlange dir „ Deutsche

vakanzenpoft" Etzlinge «.

Perfekte Köchin
für größeren Haushalt nur für die
Küche gesucht . Offert , mit Zcugn .
erbittet 4291 - .2.2

Frau Marie Hirschland,
Mannheim , P . 3 . 1 .

Sute Zengnisteu< Referenzen
verlangt . Offerte« an 2.2
Wiedtemann & Co . ,

Hoflieferanten,
Freiburg (Breisaau) .
Büglerinnen .

Hilfsarbeiteririnen
sucht

Dampfwaschanstalt Schorpp ,
Bl8924 Westendstr . 29 b . 2.1

Zwei durchaus tüchtige

nsgimMi,
für feine Stärk- und Leibwäsche
finden bei gutem Gehalt Stellung im

Schloss -Hotel Hornberg
2 .1 (Bad . Schwarzwald -Bahn ). « °°a

\ zu sofortigem Eintritt 8184 ,

lineZeilipträpfiD
Ev. Schriftenverein ,

Buchhandlung» -
Kreuzstratze 28 .

U 1898b
l. MmM ». UW .

welche kochen können u . Hausarbeiten
übernehmen , sowie jüngere Mädchen
und Mädchen vom Lande finde «
hier und auswärts für Privat u.
Wirtschaften gute Stellen durch

Fra« Beiher , « ahnhofstr . 4,
nächst der NowackS-Anlage .

v - -— — — —

LKöchin gesucht.
Rach Schasshausen (Schw.)

aus 1 . ev . 15 . Juli tüchtige
Köchi« gesucht, v . a. etwas
Hausarbeit übernimmt ;
Zimmermädchen Vorhand .
Räh . Hirschstr. 111 , Hl J. S

mit guten Zeugniffen findet gute
Stell « bei hohem Loh« durch Frau
Seiher Witwe , BaHnHosstr. 4 , nächst
der Rowacks-Anlage . B18964

Bessere Kellnerin
kann sofort in feinem Lokale ein -
treteu. Stur solider Fräulein , daS in
in best . Lokalen war . Offer . u. Nr .
818908 an die Exped d. „Bad . Pr ."

Ciesncht
ein erfahr . Zimmermädchen sofort.
818944 Moltkestratze 27 .

Gesucht auf 1. Juni ein tüchtiges

Zimmermädchen,
welches nähen kann . Gute Zeugnisse
erforderlich . Leichte Stelle , kleine
Familie , hoher Lohn . 4283 .3 2

Frau A . Bel »», Billa Reitz ,
Bruchsal.

Gesucht :
ein durchaus zuverlässiges , er¬
fahrenes , älteres Kindermädchen zu
einem 6 Wochen alten Kinde . Gute
Zeugnisse Bedingung . Vorstellung
von 11 Uhr vormittags bis 4 Uhr
nachmittags , Hirfchstr . 711 . B 1IM°

MenKgerin sss . gefurtjt.
819004 .2 .1 « arlstr . 122 , 2. St .

Ein Mädchen
für Kücheund Hausarbeit rum 15 . Mai
oder 1 . Juni gesucht. Konditorei
Qeeterie , Karl Friedlichst ! . 20. 7439

Mädchen - Gesuch .
Ein ordentliches Mädchen » welches

selbständig kochen kann , sowie ein
Mädchen für Zimmer u. Hausarbeit
auf 1. Juni gesucht .

Näheres : Erbprinzenstratze 1
im Laden . 8038 .2.2

Mädchen gesucht.
Ein braves , fleißiger Mädchen wird

für sofort unter guter Behandlung
gesucht. 8037 .3 .3

Gerwigstratze 38 . H

7Bldcbcns©cfiiÄ7
Wegen Erkrankung deS bisherigen

Mädchens wird per sofort oder später
ein braves , anständiges Mädchen , daS
willig alle häuslich . Arbeiten besorgt,
gesucht . 818963

Schützenstratze 38a , 2 . St

r 2 Mädchen
für Küche und Hausarbeit ge -
sucht . Anfangslohn 25 Mark ,
per Monat . 7875 .6 .6 ,
Restaurant zur Eintracht,

1
Karl-Friedrichfiratze .

Junges ,
gesetztes
welches sch
tätig war ,
lnug bei

Juni Siel
8993 .2. 1mng vrr oara .z.

Kried . Kööecke , Hrfmtzztt .
Hirschstr. 50, Karloral »».

Nach München gesucht zum 15.
Juni od. 1 - Juli tüchtiges

für Haus und Küche . Freie Reife.
Zeugniffe und GehaltSanfprüche an

Fm von « olgunE ,
4281a Bruchsal . 2.2

Mählhon ft* südliche
lyCllUUjni Arbeit sogleich ober
später zu kleiner Familie gesucht .
818913 .2.1 Marienftr . 79 , II .

Einfaches Mädchen,
sehr willig und ordnungsliebend , per
1. oder 15. Juni gesucht . (Kleine
Familie !. Frau Prof . Iah « , Eisen-
lohrstraße 12 , 3. St . 818980

MählfffN wird für Häusliche
LkMVMU Arbeit sogleich oder
später zu Üeiner Familie gesucht .
818758 .2.2 Marienftr . 79 , IL

Mädchen gesucht,
welches selbständig kochen kann.
7560 * GötHefiratze 23 , parterre .

bi, WW . LWWl :
kann , findet per sos od. 1 . Juni Stelle .
Zn erfr . « aiserstr . 36«, 1. St . B 1SM8

Gesucht
wird ein Mädchen zur Beihilfe in
der Küche; derselben wäre Gelegenheit
geboten , sich im Kochen auszubilden .

« aldftratze 67,
Eingang Ludwigsplatz . 8200

Ein Mim Mädchen
zu einer steinen Familie wird sofort
gesucht. Rintheimerstr . 7, II, r.

In einem Haushalt von 2 Per¬
sonen wird auf 1 . Juni Mädchen
gesucht , welches selbständig
kochen kann und in allen Haus¬
arbeiten 'bewandert ist. B18829

Westendstr . 25 , 3 . Stock .
UM" Dienstmädchen -MO

sofort oder per 1 . Juni gesucht.
Bl8923 Marienstraße 92 .

Spulerin ,
ein Mädchen od . alleinstehende Kran ,
wird für ständig gesucht . 8199

Hotel Karpfen .

tätig war , wird per 1 . od . 15. Juli
gegen sehr gute Bezahlung gesucht ;
dieselbe muß reinlich u. ehrlich sein .

Offerten unter Nr . 818992 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten .

Lauffrau
818976 Kaiscrftr . 66 . i Tr . h.

Putzfrau u
täglich von 2 —6 Uhr gesucht . 818922
latoru !. Apotheke « aiserstr . 80.

Gesucht für Freitag« eine
reinliche Pntzfran . 818941

Näheres Hirschstraße 96 , 2. St .
frällloin können unentgeltlich das
110 (116! » Kochen lernen.
818720 .3 .3 Her reust ratze 3 . II .

iStellen subfien :!

„iS ; , Htizn Hnb 1 tfdjiiij )
sucht Stellung Derselbe ist ge-
lcrntcr Schlosser und mit allen vor-
kommrnden Reparaturen vertraut .

Offerten unter Nr . 818950 an die
Exp . der „ Bad . Preffe " .

Wer würde einen Schlosser, 25 I -
alt , der sich als Heizer ausbilden
möchte, als Volontär aiinchmen ?

Offerten unter Nr . 818996 an die
Exp. der „Bad . Presse" erb . 3.1

Jung . Man«, militärfrei , 7 I .
gedient , sucht S tellung als Expedient ,
Lagerist oder Aufseher. Zeugniffe z.
Stelle . Offerten Dullafiratze 89 ,
2. Stock, links . 818916

Ein Fräulein , dar die Handels¬
schule in Landau mit gutem Erfolg
besucht hat , in Stenographie und
Schreibmaschine ausgedildet. sucht
baldigst Stellung . Offerten
unt . llo . 245 an » and « & Co »,
Landau (Pfalz) erbeten . 4125*.4-8

Einfaches Fräulein,
gesetzten Alters , ehrlich u. zuverlässig,
das ein Geschäft selbständig führte ,
dasselbe aber nächstens aufgeben muß ,
sucht vaffende Stellung. Off. u.
818970 an die Exp . der „Bad . Preffe ".

Tüchtiges Serviermädcheu sucht
Stelle in Karlsruhe in mittll Restaur.
z. Alleinscrvicren . Näh . durch Wwe.
Gerat , Donaneschingen . 4322a

iffiäddun, L ÄS
bürgerlichen Küche selbständig vor»
stehen kann , sucht Stelle bis 1 . Juni ,
möglich in ein besseres HerrichaftS -
hauS, hier oder auswärts . 818932

Zu erst - Porkstr . 15 . im Ladeu .

Köchin .
Ein sehr braves Mädchen , aus

guter Familie , welches fein kochen
kann, sucht Stellung in fein. Hause
per 1. oder 15 . Juli .

Offerten unter Nr . 818993 an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.Kocbfräülcin
wünscht sich in gutem Hause in der
feinere» Küche auszubilden .

Offerten unter Nr . 818955 au die
Expedition der „Sad . Preffe "

.

mit guten Zeugniffen sucht Sb
als Verwalter , Magazinier , P !
meistcr oder Portier .

Offerten unter Nr . 818659 an
Exp , der „Bad . Preffe " erbeten .

Zu vermieten
Kriegstrasse 35

geschoß , geräumige Keller, 5
Speisekammer und Bad , gr
Hofraum mit Gärten vor und t
dem Haus , sowie Stallung
Kutschcrwohnung , Heuspeicher

ise auf 1. Oktober »n öermi
oder

jedes Stockwerk einzeln mit

Näheres Er
H . Wälder .

sofort zu vermieten . 818
Waldstratz « 49 «.

Näheres parterre .

Sophienstratze SS ist der
2 . Stock , der Neuzeit entsprechend |
eingerichtet , bestehend auS6 Zim¬
mern , Badezimmer rc ., mit reich¬
lichen, Zubehör , auf 1. Juli zu |
vermieten . 6790 *

farkstrasse 3
herrschaftliche

z ^immcrrooltnHaa
m,r reichliche« Zubehör im
Stock per sofort oder später j
vermiete«. Näheres 802

Lurlcher Allee 11,4 Ttklk.
Weltzienstraße 25

Mhnilag z« vermiete«.

Georg - Friedrichstr . 111 .

Zu vermieten .

zu vermieten .

Zu vermieten .

zu vermuten .

eine Wohnung von 2
1 Mansarde , Küche , auf 1 .

aus sogleich zu vermiete « .

auf sogleich zu vermieten .

Näheres in der 139
Mtthlbnrger Brauerei ,

Werderftratze 63

Friedrichftratz « 22 b
zwischen 4 und 7 Uhr .

3 Zimmer-Wohnung,

180 Mk. ans 1 . Juni zu vermu
Näh . Uhlaudstr . Sl , 1 .

per t Juli
schone, geräumige 2 Zimmerwoh
«ung , samt Zubähör , billig zu ver¬
mieten . Näheres Ludwig -Wilhelm -
stratze 18 , 2 . St . « chts . B18199

4 .3

Kaiferstratze 57
4. Stock, Hinterhaus , per fpfort Woh
nung zu vermieten : 2 Ztmmer ,
1 Küche, 1 Keller. Näheres

Brauerei Stlnuer in
36 -25a.6.6 Grünwinkel .

~ • 4 K *
t Ins

ist eine Wohnung mit Erker
und 4 großen Zimmern , der
Neuzeit entsprechend eingerichtet,
sofort oder später zu vermieten .
Näh . daselbst bei Job . Heiss .

Eflenweinstr . 24
merwohnnng per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näh . 1 . St . 818777 .3.2

«nittflck 15,
( groß ) und Küche , Querbau , 3. St .,
zu vermieten . Näh daselbst. 818928

2 Itmmerwohnung 2. Stock mit
1 Mansarde , sowie Anteil am Gar¬
ten alsbald zu verniieten . Näheres
Franz Kistner , Grünwinkel ,
DcrbindungSstraße 5 . 818101 .5.5

Sofort od. 1. Zuli schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör im 4. Stock
weg . Versetzung zu vermiet . M

Zu erst . Kaiserallee « 6 , Laden .
Bachstraße 77 sind 3 schöne 3 -Zim -

merwohnungen gleich ober später
billig $a vermieten . Zu erfragen

daselbst bei Dr . ll , 3 . St . B18901
BaHnHosstr . 36 sind 2 Wohnungen

von je 2 Zimmern , Küche und Kel¬
ler aus 1 . Juli zu vermieten .
Bl8926 Näheres 3 . Stock.

Böckhstratze 46, 1 . Stock, ist eine
schöne 4 Ztmmerwohnung mit
Bad auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst. 816034 .10.8
Durlacher-Allee 39 ist auf 1. IM
eine Mansarden - Wohnung an
ordentliche Leute zu vermieten.
Näheres 2. Stock. 817300 .10.5

tdöthefir. 18 ist eine schöne Woh¬
nung v . 4 e». 3 Zimmern, neuzeitl.
rinaericht ., ans 1. Juli zu vermieten .
Näh . das.. 2. St ., rechts. 817120

Göthestr . 29 ist tm 4. Stock eine
geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Juli preiswert
zu vermieten . 7214 *

Näh . Sophienstr . 118, im Bureau .
Hirschpratze ist eine freund !. Woh¬
nung von 3 Zimmern, Alkov und
Mansarde an kleine Familie sogleich
zu vermieten . Zu erstagen Hirsch -
stratze 47» parterre. 818957

Kaiferstratze 187, 3. Stock, schöne
4 Ztmmerwohnung mit reichlich.
Zubehör , vollständig « e» herge¬
richtet, zu vermieten. Näheres im
Laden . 8176 .2.1

Klauprechtslratze 89 ist Zwei-
Zimmerwohnung, Küche u . Zu¬
behör sofort zu vermieten . Näherer
im 2 . Stock daselbst. 7822 .33

Lnisenstraße 34 ist «in« 4 - Zimmer -
wohmurg nebst Zubehör auf sofort ,
später oder 1. Juli zu vermieten .

818938 Näh . Vorderh . 3 St . das .
Marienftr. 90 , 4. St ., ist eine

Wohnung von 4 Zimmern und
sämtlichem Zubehör auf 1 . Juli oder
später zu vermieten . Näheres 7981*
Wilhelmstr . 52. 2. St . , recht».

Markgrafenstratze 81 , 2 . Stock, ist
eine Wohnung von 3 oder 4 Zim -
mern , Küche und Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . 818664 .3.3

Schützenstratze51,2 . St ., ist einege¬
räumige 3 Zimmerwohnung mit
Koch - n. Leuchtgas an ruhige Familie
auf 1. Juli z» vermieten . 7860 .4 .2

Sternbergstratze 11 ist eine schöne
3 -Zimmerwohnung , 3 . St . , mit
Balkon , Veranda , Mansarde und
Zubehör aus 1 . Juli zu vermieten .

Näheres parterre oder Luisen¬
straße 39 , 2 . St . 817639
Uhlaudstr . 82 Seitenbanwoh-
nnng von 3 Zimmern, Küche, Keller ,
auch für Milchgeschäft, ebendaselbst
Mansardenwohnung, 1 Zimmer,
Küche, Keller, beide Gas - u . GlaS -
abschluß auf 1 . Juli evtl , früher
billigst zu vermieten . 818842 .4.2
istähereS Vorderhaus , parterre .

Waldstratzc 11 , Querbau , 2 . St . , ist
«ine schön « 4 -Zimmcrwohnung aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
SpezereÜaden oder Waldhorn -
straff« 13 , parterre . 818919

Waldhornstraße 12 , 3 . St . Ouer -
bau , ist eine schöne, hell« 3 -Zim -
merwohnung auf sogleich oder
später zu vermieten . B18918

Werderftratze 28 ist eine schöne
Wohnung im 4. Stock (Eckhaus )
von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Mansarde auf 1 . Juli zu vermieten.

Näh . zu erstagen 2 . St . r . 7046*

Mühlburg, Hardtftr. 45, gegen¬
über der Maschincnbaugesrllschafi,
geräumige Dreizimmerwohnung
(Kniestock ) auf 1 . Juni zu vermieten.
Preis 240 Mk. Näh . 1. St . 816572

Beiertheim .
Friedrichstratze 14 ist eine schöne

c 2 Zimmerwohnung auf 1. Juli
zu vermieten . 818785 .2.2

Zu erfragen im Laden daselbst.

EinmöbliertesZimmer
mit Pension » in der Nähe der Hoch¬
schule , ist billig z« vermieten . 3.2
818641 Kaiferstratze 33 , » .

Gut möbliertes Zimmer
ist an solider , anständiges Fräulein
oder Herrn zu vermieten . 813911

Zu erfrag . Werderstr . 92 , 2. St .

MSbl . Zimmer z« vermiete«
Zu erfrag . Steinstratze 27 , Seiten¬
bau , 2. Stock. _ 818853L .2

Gut mSbl . Zimmer» evcnt. m̂it
ganzer Pension , ist sofort billig h«
vermieten . Näh . Lenzstr . 2 , il . , tn
der Nähe der Lirschbr . 817400 .4.3

Gut möbl. , zweifenstr. Ztmmer
in besserer Lage (ohne vis - i -via), ist
per sos. ob. später z. vermiet . 8 '«' ^ 3

Näheres Karlftr . 76 , 2 . St .

Adlerfiratze 1, 4. Stock, ist an fol.
Arbeiter möbl . Zimmer mit Kost
zn verniieten . B «8916

DonglaSfir. 22,3 . St ., ist ein gut
möbl. Zimmer zu verm. 818167 .3 .3

Dnrlacherstr. 9, am Dnrlacher Tor,
ist ein schöne» helle« Zi « mer , auf
die Straße gehend, p . sofort leer oder
möbl. zu vermieten . 818978L .1

Gartenstr . 52 fein möbl . großer
Zimmer , vis - a -vis den Ärch,V->
gartenamagen , zu vermieten .
Näheres parterre .

' B18568
Kaistrstratze 17 , 4 Tr. hoch, ist

ein gut möbl. Zimmer aus sofort
zu vermieten . Preis 20 mit
Frühstück._ _ 818722,2 .2

« aiserftraße 87 . 6 . St, , ist «in n« b -
liertes Zimmer sofort oder aus 1.
Juni zu vermieten . B18302

Kaiferstratze 93 , 2 Trepp . , hübsch
möblierter , freundliches Zimmer
mit vorzügl . Pension zu vermieten .
Zu erfragen im Laden. 818634 .4.3L)« CMtuggn tm

« aiferstr . 128, 3 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer mit separatem
Eingang aus 15. Juni oder spät«
zu vermieten . 818975

Kronenstrahe 41 , 3 . St . , fft « n
möbliertes Zimmer sofort z« ver -
mieten ._

B18Q17
Leffingstratze 39 , nächst Kriegstr ^
ist ein möbl. Mansarde « ,immer ,
mit oder ohne Pension sofort oder
später zn »er« . Wb . vart . 818997

Ludwig - Wilhelmstratze 4 , 2 .
sind 2 gut möblierte Zimmer ein¬
zeln für sofort m vermieten , «Nisi
Wunsch mit Pension . Bl8835 !Wunsch nwt Penzron ,

Markgrafeustr . 52 , 3. St ., rechts,
am Rondellplatz , ist ein gut möbl .
Zimmer zu vermiete» . 818969

Rndolfstr . 24 ist ein frenndl. möbl .
Manfarden-Zimmer jm 5. Stock
sofort zu vermieten . 818766 .2 .2

Scheffelstratze 4, pari.» ist »mii
großes Zimmer , auf die Straß «
gehend, auf 1 . Juni ob . später , ev .
mit Pension , zu vermieten - 818 979

Stephaniensirasie sind 2— 3 möfiL
oder unmöblierte Zimmer mit ober :
ohne Pension an eine » Herrn ab¬
zugeben . Gefl . Offert , unt . Rr .
818919 a . d . Exp , d . Bad . Presse .

Waldpratze 41 , 3 . Stock IkS., *tt
ein gut möbliertes Zimmer mit
2 Fenstern an sol- Herrn od. Dam «
billig zu- vermieten . . B1898C

» aldhornstr . 17 , im Biigelgesc^äst,
ist ein gut möbliertes Ztmmer an
zwei Herr « oder Fräulein sofort zu
vermieten. 818465 .3 .3

« ilhelmfiratze 34 . 2. St . , ist ein
gut möbliertes Zimmer z«
vermiete « . 818606 .3.2

Yorkstratze 25, 5 Stock , links ,
freundlich möbliert . Zimmer sofort
zu vermieten . 818669 .2 .2

Zähring erstratze 80 ^ 4 . St . , ist «in
möbliertes Mansardcnzimmer zu:
vermieten . Bl 69 05

Zirkel 13 , 3 . St . 1. » sofort ein
mit möbl., freundliches , »ach der
Straße gelegener Zimmer zu ver¬
mieten- 818943

Ein unmöbl . Zimmer im 2 St . ,
neue Lachnerstratze, ist an eine Dame
auf 1 . Juli zu vermiete » . ' * " , .5

Zu erst . Schönfeldstr . 9 , pari .

Miet-GeSüche :
Per 1 . Juni wird eine 2 —8 Zim¬

merwohnung (möbliert ) , 1. Stock
bevorzugt, zu miete » gesucht . 3 .1

Offerten unter Nr . 81897 ! an die
Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

«ft * -in einfaches Zimmer
iVUlyk für 6 - 8 Mk . ohne

frühstück sofort oder dir 15 . Juni.
18973 Zähringerstr 27 , 4. St .
Ruhige Witwe sucht sofort einfach

möblierte » Zimmer, nicht zu hoch ,
gegen pünktliche Bezahlung .

Offerten unter Nr . Bl 8990 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 2 .1

Suche ein schöne», geräumiges
Zimmer , unmöbliert .

Offerten unter Nr . 818948 an die
Exp. der „Bad . Presse " . 2 .1

Gesucht
vom 1. Oktober 1907 bis 1 . April 1908

gut möblierte HmsWsWhmg
vou zirka 4 Zimmerni i« schöner
Lage , mit ober ohne Pension .

Offerte» unter Nr . B18999 au die Expedition
der „Badischen Preffe " .

• ■:
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Kaiserstrasse 149
Kunsthandlung und Rahmenfabrtk .

Spezialgeschäft für

BiUtreinrahmimstn.

Nur noch kurze Zeit
dauert der vollständige Ausverkauf in

oder 4 - bis 10 fache Rabattmarken
gegen bar . 8039 .2 .2

KT F. i . Dietsche .
Brüsseler Korsetts, Markt PI
6993 * Alleinverkauf für Karlsruhe bei :
fiaroline Itein - Deonlnger ,Grossh . Hoflieferanten, Waldstr . 36 . — Telephon ISO.

isne Fenster
D . R .-G.-M . Nr . 255392 und 261099 .

Größte Stabilität bei leichtem
und elegantem Aussehen.

Verschieben der Sprossen vollständig ausgeschlossen.
Dauerhafter nnd billiger wie Gußfenstcr .

Mit Kostenanschlägen und
Zeichnungen

stehe gern zu Dienste«.

I. Schlachter , Karlsruhe,
EiBenkonstruktionswerkstätte. 1721*

Achtung Radfahrer !
Glückstern -Fahrräder

erstklassiges badisehes Fabrikat mit voller*Garantie und Zubehörteile werden auch indiesem Jahre in unübertroffener Qualität zustaunend billigen Preisen geliefert .
Interessenten wollen den reichhaltigen Katalogsofort gratis und franko verlangen .

Grosser Umsatzl
Kleiner Nutzen !

Glückstern - Fahrrad -Industrie
_ - „ Kar| Jungk , Karlsruhe i . B . , Bureau-Lager: Zirkel 3 .

Kein auswärtiges Versandhaus ist in der Lage , gleichgute Räder etc.zu billigeren Preisen anzubieten. Zahlreiche Anerkennungsschreiben.Bitte die Ausstellung in der Katser -Wilhelm -Passage beachten .

Hauptgeschäft : n I" ! — I _ _ I _ A _ Filiale :
MeimerstrasselO.

Telephon 510. ■» * ■ IllllUlU tvlll Telephon 510.
Eis- und Mineralwassergrosshandlung

Grösstes Unternehmen dieser Art Badens.
Hauptniederlage der erstklassigen natürlichen Mineralwasser .

Lrontliale
weltberühmtes und bekanntestes Mineralwasser .

Schon seit mehreren Jahren auch am hiesigen Platze durch seine vortreffliche Güte den grösstenUmsatz erreicht, daher auch stets garantiert frischeste Füllung,

Tafelgetränk
Sr. Majestät des Deutschen Kaisers und vieler anderer fürstlicher Höfe.

Erhielt bei der hiesigen Gastwirtschafts-Ausstellung die Goldene Medaille und ausser dieser an
anderen grossen Plätzen 26 goldene Medaillen und höchste Auszeichnungen. Etwas Gutes wird
überall anerkannt.

Zu haben fast in allen Drogerien, Delikatessen- , Kolonialwaren-Geschäften, sowie in sämtlichen
Filialen des Lebensbedürfnis -Vereins und kostet die Füllung nur 20 Pfg . , hei Abnahme von 25 Stück
18 Pfg., in V2 Liter-Flaschen bei 25 Stück 14 Pfg. , wo nicht erhältlich, zu beziehen direkt vom General-Depot.

Gerolsteiner Flora -Brunnen
älteste Versandquelle zu Gerolstein , Kur- und Tafelwasser ersten Ranges

14 goldene Medaillen
auch fast überall zu haben .

In 1/ 1 Liter-Flaschen mit praktischem Verschluss, die einzelne Füllung 25 Pfennig ,bei Abnahme von 1 © Stück pr. Füllung TT Pfennig
, » >> »> TS », », T © »»

V2 Liter-Flasche „ „ „ TS „ „ „ IS ..
vorn Generaldepot , zu beziehen.

Diese billigen Preise sind besonders zu beachten «

Selterssprudel Augusta Viktoria
Selters a. d« Lahn «

— . -. . . . Mineralwasser des Bundes Deutscher Gastwirte . -. :— - l_
1 Tafel - und Heilwasser ersten Banges .

In l/ i Liter-Flaschen bei Abnahme von 25 Flaschen 18 Pfennig per Füllung ,1L 25 13 7733.3.2

Berechnung und Vergütung für sämtliche Flaschen : 1/ 1 Flaschen 15 Pfg . , % Flaschen 10 Pfg.
Sodawasser , versch . Limonaden, Syphons von 25 Stück ab franko ins Haus geliefert .

Automobil «
elegeuheitskauf .

Liercylinder , 16 NP . , Phaeton , viersitzigcr, Magnetzündung ,krankheitshalber äußerst billig abzugeben. 7902 .3.2

Joseph Hischmann Jv*.
Auktionator .

Karlsruhe . - Steiustraße 23.

Apfelwein ,
vorzügliche Qualität, glanzhell , empfiehlt per Liter zu 24 Pfg .
Carl Franfzmann Weiuhauvknug und

9 Apfelweinkelterei ,
4614 .12.10

rafft$ Naturreine
Badische Weiss - und Rotweine.

Spezialität :IMoräflerMe
. «ehr bekömmlich nnd gesund .

ärztl. vielt, empf. , befand. Diabetikern u . Küken-
valescentcn. Ersitz f . d . viel teureren Moselweine .

Kraft -Vogt , Guts- u . Weinhergebesitzer
( Bai. Oierlsti) ScSiallstadt ( Hsi. Oberlind) .

Lieferant vieler etstklass . Hotels , Heil - u . Pflege -
anstaiten , Konsumvereine , Offuier *Kasinos etc .

Preisgekrönt auf mehr als 30 Ausstellungen— für Eigenbau . — — Preislisten franko . —

Beieilig 'niBg ' ! !
Tücht,, int . , j . Kaufmann, energ. Reisender (Christ) würde

sich an einem nachw. reut . Fabrik - vd . Engros -Geschäste
od. e. Unternehmen mit 15 — 20 Mille tätig beteiligen, evtl ,
käufl . übernehmen. 2.2

Offerten unter 818619 an die Exped. der „ Bad . Presse " .

» MlVM
\ « BBSa

Fabrik - Niederlage : Emil Schmidt & c ° " «»
Kaiserstrasse 209 . 7842 .3. 2

Re Sie Marke „Pleilrins
“ wlrt garan,i‘ri durch

gibt Gewähr fsr die Ecktbeit unseres

Lanoliu - Toiicüc - Crcain.
!Raa verlange nur

„Pfeilring“ Lanolin- Cream
and weise Nachahmungen zurück. e,

Lanolin-Fabrik Martinlkanfalde . nrp ii u\^
CbarloHeabarg , Salznfer 16. rrtU -

□

10198a

Wer wünscht
Muster von sehr alt . exquisit. franz .rot . SauitätSwei « , Fl . « 0 Pfg .
Adresse „ GelegeuhertSkanf " postl.
Karlsruhe . 3761a .6.S

In grober , geschlossener Hofraite
werden Plätze zur 14.8

AHem-rung m M u.
abgegeben. Zu erfrag , unt . LI6758
in der Exped . der „ Bad . Presse ".

r Jahre
Garantie !

Sichtbare

Schreibmaschinen
« sfklassige , glänzend renommierte Pibrikate »dt
allen modernen technischen Neuerungen gegen mo¬

natliche Zahlungen von 10 bis 20 Mfirlb
Verlang-Sieunseraausftihrl . Prospekts . XI kostenfrei

Bial & Freund ia Breslau II.

Zu verkaufen : Altrenommiertes
Gemischtes Waren - Geschäft

in bad . Landstädtchen, seit 1870 best., lies a. Platz, naohw. Um¬satz b. durchweg guten Preisen 50000 p . J . , ist wegen anderweitiggrösserem Unternehmen p. I. Juli 1907 zu verkaufen. Grosses
Ulst. Haus a. frequentester Lage — Eckhaus, Laden mit grossenSchaufenstern u . Eingang v. beiden Seiten, komfort. eingerichtet.Preis 32 000 M . Anzahlung 8—10 000 Jt . Vom Warenlager kannnach Belieben ein Teil oder auch nichts übernommen werden.Selbstreflektanten bet . Offerten einzureichen unter S. C. 0334an Rudolf Mosse , Stuttgart . 467a* |

Im Laufe dieses Jahres suche ich mit einer Anzahlung von50 — 60 000 Mk. ein größeres , rentables

Manufaktur - « . Konfektionsgeschäft-------------- ---- z« übernehme ». — , . =
Offerten unter Nr . 4160a an die Exved . der „Bad . Presse " erbeten .

Damenfahrrad ,
bereits neu , mit Freilanf , ist preis¬
wert zu verkaufe « . 6998.12.10

Kreuzstratze 10 , 2. Stock.

0 9fl Mk fäflT können Personenu 4 » mn . jed. Standes verdienen
NebenerwerbdurchSchreibarb. ,häiiSl.
Tätig !.,Vertretiingrc. RSH .ErwerbS -
zeutrale i» Kraukfurt «. « .
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